II 


2 —0001 


IMT Nuremberg Archives 


H - 1282 


International Court of Justice 





IT 


e ο» 


PL. IDOYER 





H1282 


-0003 


H -1- 


Die Singularität des Falles Schacht ergibt sich schon prima 
vista bildhaft aus dem Anblick der Anklagebank und der Gesohich- 
te seiner Haft und seiner Verteidigung. Auf der Anklagebank sitz; 
en Kaltenbrunner und Schacht. Die Zuständigkeiten dos Ange- 
kalagten Keltenbrunner mögen gewesen soin, wei sie wollen, jeden 

f 
ells wer er Chef des Reichssicherheithauptantes in vorschio- 


denen Konzentrationslegern. Es ist ein selten groteskes Bild, 


dass oberster Kerkermeister und Häftling dieselbe snklagebonk 


teilen, 
lliein dieses merkwürdige Bild müsste alle Prozessbetceiligten, 
Richter, inkläger und Verteiä.zer, Schan an der Schwelle des 
ses nachdenklich stimnen, 
entretionsleger wurde Schacht, wie hicr festge#s%) 
stellt wurde, ^uf Befehl Hitlers verbannt, Der gegen ihn erhobe- 
no Vorwurflautete auf Hochverrst gegen das Hitler-Regime. ils 


Richter hätte ihn der Volksgerichtshof mit dem Blutrichter 


Freisler en der Spitze ebgeurteilt,wenn nicht seine Haft in eine 
solche der alliierten Siegcrnichte verwandeit worden ware. Soit 
Sommer 1944 hatte ich Auftrag, Schacht vor dem Volksgcerichts- 
hof „dolf Hitlers zu verteidigen; im Sommer 1945 wurde ich 
gebeten, seine Verteidigung vor dem Internationalen «41118 
richtshof zu führen. Auch dies ist ein an sich widerspruchsvol- 
ler Tatbestand. Auch er zwingt alle Frozessbeteiligten, was die 
Person Schachts enlangt, zum Nachdenken, Man wird unwillkürlich 
en das Schicksal Senecas erinnert. Nero, als Fendant zu Hitler, 


machte den Prozess wegen revolutionärer Umtriebe, Nech dem 
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In einer eingehenden und sorgfältigen Beweisaufnahme ist dem 
Tribunal das Bild des Dritten Reiches enthüllt worden. ls ist 
cin sterk hintergründiges Bild. Es wurde Gelegenheit gegeben, im 
Rehmen des Móglichen auch diese Hintergründe plastisch zu 
machen, Im Rehmen des Möglichen! Dies bedeutet ober gleichzei- 
tig die Begrenztheit einer solchen Tiefeniorschung durch eine 
gerichtliche Beweiscufnehme, welche zwar gründlich war, aber 
immerhin laut Gebot des Statuts möglichst beld zu Ende geführt 
werden sollte, Um zu erfassen, wie es unter Hitler in deutschen 
Londen aussch, verbleibt noch genug cllein der Intuition des 
Gerichts vorbehalten. Stantsrechtlich nach den wissenschoftli- 
chen Begriffen und “nschauungen der Menschen mit Rechtskultur 
Hitler-Deutschland zu erfassen, ist nicht möglich und wird nie- 
πο18 möglich sein. Ein wissenscheftliches thema:" Die Verfassung 
unter 4dolf Hitler" ist ein lucus a non lucendo. Wohlverstanden! 

Verfassung!" Also eine rechtliche Ordnung des Hitlerstzete 

der Versuch im Plaidoyer Johrreiss die Will. ärherrschaeft 

Despoten irgenwie rechtswissenschoftlich zu beleuchten, 
Möglich, aber schwierig und deshelb bisher auch noch nicht er- 
schienen, wäre eine wissensch"ftliche Soziologie des Dritten 
Reiches. Die wenigsten Deutschen, welche in Deutschland wohnten, 


qt 


kannten die Machtverhältnisse und die Machtverteilungen inner- 

halb ĉerjenigen Menschenkreise, welche scheinbar oder tatsäch- 

lich berufen weren, das ihrige zur politischen Willensbildung 

beizutrrsen, Selbst die meisten werden noch der Entschleicrung 
. 


dieses Bildes überrascht sein. wieviel voniger war es zur Zeit 


der Erhebung der Anklage einem 
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Möglich war im Dritten Reich rur eine Verschwörung der Opposition 
gegen Adolf Hitler und das Ree e, Socho Verschwörungen haben 


3 


mehrfach stattgefunden, wie wir hier festgestollt haben. Ver- 
schwörer sind zueinander etwas anderes ols der Gehilfe zum 
Haupttäter. Die Rolle des einzeinen Verschwörers boi der Durch- 


führung des gemeins-men Plones mag eine verschiedene sein. 
ς > > 


Einzelne oder auch eincr der .Yerschwörer kann eine Tührende 


Stellung innerhalb der Verschwös 
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rung einnehmen. Immer aber ist ein Zus: 


Schon der Sprachgebreuch schlicsst es 


rung zu reden, ın nur einer befiehlt 


wen 


Ich bin des 


an Verbrechen iestgest 


M 
in 


i 


intcressicren 


personlich 


ohne Zusonmenhong mit Toton anderer, 


Hondelns überhrupt kein Krimineller 


hacht persönlich Det irlaubtes und 


oowoit 


so frcimütig 


en politischen aber 


Irrtum konn 


Volkerrechts nicht poenalisicren. 


mannes unà Politikers unuc 


sich mehr aurch Fehler unà 


tige Erkenntnisse. Die Erkenntnis der 


noch Lessings weisem ort cin Reserve 


bleibt nur des St en noon wahrheit als 


fili quanta stu 


mit Recht, der elte Oxenstiern^. 
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unterstellt ihm den 
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mmenwirken notwendig, 


von einer Verschwö- 


alle onderen nur aus- 


halb der Luffossung, 


ellt worden 


end einer Verschwörun 


Errge kommenden gesetz- 
Verteidiger des 
incividuell 
nur ouf Grund cigenen 
emecht werden kann 


scwollt. Diesem 
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riche 


Jonrheit ist 


Den Menschen 


ho Gut, 
und wonl 
hier erklärt, 


y te 


‘tauscht fühle, 


äntschlüsse und Honc 
bestreitet den guten 


Golus, 
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als der Finazagent Adolf Hitlers bewusst auf einen “ngriffs- 
krieg hingeerbeitet zu haben und demit implicite unter dem Ge- 
sichtspunkt der conspiracy strrfrechtlich verantwort.ich zu sein 
für slle die Greuelteten und Scheusslichkeiten, welche von ande- 
ren in diesem Kriege  begonger worden sind. 
Beweis fur diese chnuptungen konnte die Anliiloge selbst nicht 
führen, Sie versuchte ihn zunächst mit dem ongeblich urkund- 
leuteter u.d sus dem Zusrmmenheng gerissener 
Ausserungen Schachts. Die inktage het hierfür sich cuf Zeugen 
bezogen, welche für das Verhör in diesem Gerichtshof zur Vorfü- 
gung gestellt werden konnten, weil sie teils abwesend, teils ver- 
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Svorben weren, Ich crinn ere nn die iffidevits Messersmith und 
on die Trgcbuch σοι d Ihr mongelnder 

weiswert ist durch Schacht in sei n Verhör durch mich dem 

Tribunal eingehend cargelegt worden. Im lutoresso der Zeiter- 
möchte ich Ces^stes und sicherlich noch im Gedächtnis 

des Gerichts Befindlich« icht wiederholen. Des weitcren 

mochte die ankloge den Versuch, ihre Beschuldigungen aus den 

Zo sfrei festgestellten Hendlungen Schechts zu begründen. 

“ll diese „usführungen dor inlage sind folsche Schlussfolgerung: 

aus ongeblichen Indizien, Ich beschränke mich drrauf, die we- 

zählen. Die enderen ergeben sich 
eder unmittclber oder analog aus diesen. Schacht 

wer ein Gegner des Vertr^gcs von Verscilles, sagt die Anklage 

Er wor es in der Tet, Diese Gcegnerschnft als solthe macht ihm dic 

anklage nicht zum Vorwurf. Sie fol ert aber aus 


diesen Vertreg mit Gewrlt beseitigen wollte. Schrcht we 
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koloniale Betätigung, sagt die Anklage. Er war es in der Tat. 


o 


deraus keinen Vorwurf, folgert bcr cus dieser 
tstcliung, dresser die Blonien mit Gewalt crobern wolltc, 
ο gent es fort. Schacht arbeitete mit Hitler zusammen 


Wirtsche 
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Schacht gehörte dem Reichs- 
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Schacht half dj liedorcu ig in ihrem ersten Abschnit 
zieren, foiglich wollte er ¢ 
anschluss Usterreichs, folglich 
ciner Gewritpolitik gegen dieses La einverstenden. Schach 


A 


te 


endelspolitischen "Neuen Plan", folglich woll 


ngsrohstoife beschaffen. Schach 
der überziAl: 
teleuroyr, folglich wollte er fremde Lindcr überfallen und er- 
obern, sowie fremde Volke ustilszen. Schacht warnte die Welt 
itik und der 
folglich drohte Schacht 
arfür vorgelunden 
rschaft sus seinen 


Tc 


diesen Antern nur wegen 

Die Liste üàiesor 

Sic culminicrt ir dem Trugschluss; 
ngst, wenn Sschecht nicht gewes 


tonnen, wenn Schreht nicht geholfen hätte. Dies ist eine 
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digung, welche den sutomobilfo vrikenten verurteilt, we: 
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chauffeur in der Betrunkenheit einen Passanten überfohren hot 
Niemals hot Schecht in seinen Reden oder Schriften die Gewalt 
oder gcr den Krieg propagiert. Gewiss hat er nach Verscilles immer 
wieder auf die Gefahren hingewiesen, die aus der moralischen Ëch- 
tung und aus der wirtschrftlic on Abschnürung Deutschlands re- 


sultieren vwürden. Mit dieser Auffassung befindet er sich in der 
c2 


ich diesem Trib 
dern Angehöriger der Siegersterten zitiere, und zw^r bold begin- 
nend noch dem Versaller Vertr’r,welche sich in der gleichen Rich- 
tung bewegen wie diese Jarnungcn Schochts Jie Richtigkeit dieses 
beschwörenden Hinweises wird ü.rigen uü j Zeiten absolute 
Geltung heben. Aber niemals ho” schecht andere Weg npfohlen oder 
auch nur für möglich erklä cls solche einer friedlichen Ver- 
ständigung und Zusemmenarbeit. Ihm als ausgesprochenen Wirtschafts 
politiker wer es mehr als jedem anderen klar, dass ein Krieg nie- 
mals eine Lösung bringen kann, cuch ein gewonnener 4rieg nicht. 
In allen Äusserungen Schechts kommt scine pazifistische Einstel- 
lung immer wieder zum eusdruck, am kürzesten und treffendsten 
vielleicht in jener Äusscrung cuf dem Berliner Kongress der Inter- 
nationrlen Handelskammer, ols Schacht in Gegenwart Hitlers, Göring 
und anderer Grössen des Regimes der Versrmmlung zurief:" Glauben 
Sie mir, meine «ruunde, die Völker wollen leben und nicht sterben, 
Diese nusgesprochenen pnzifistische Einstellung Schachts ist im 
übrigen durch alle Zeugen und Lffidoevits ebenfalls bestätigt. 
Gewiss war es für die wenigen in der Welt - ich bewusst in 


der Jelt und nicht nur "in Deut-chland"- welche 
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iitlers und über 
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könnte, wollte man erschöpfend sein. Ich bin mir aber auch darti- 
ber klar, dass vor diesem Gericht schon kurze Hinweise und 
Schlaglichter genügen, um das Verständnis des Gerichts zu ge- 
winnen. 
Der marosmische Zusammenbruch Co eäscrlichen Deutschlands 
im Johre 1918 bescherte dem ceutschen Volke, unorganisch nufge- 
orgrnisch geworden, eine parlementarisch- demo- 
tische Vorfessungsform, Ich behaupte, dass jedes nicht eigen- 
chtig orienticrte politische Denken die Demokrrtie erstreben 
muss, wenn mon unter ihr euch den Schutz der Gerechtigkeit, 
Andersdenkende und Freiheit sowie die nolitische 
Gostoltung der Humenitat versteht. Dies sind höchste überzeit- 
liche Idcale, welche aber in entsprechenden Vorfossungsiormen 
gerade Gefohren für sich selbst in sich trogen. Wenn boi dem 
Einzug der Demokrrtic cuf den europäischen ontinent reoktionüre 
politische Denker wie Fürst N ;ternich und Genossen 
domokretischen Rogung entgegenstemmten, so taten sic es, weil 
sio nur die Gefahren einer Demokretie, und nicht deren mensch- 
heitsfördernde Eigenschrften und ihre Zeitnotwendigkeit schen. 
Mit dem Hinwsis auf diese Gefahren hatten sie leider Recht. Das 
kliigste Volk, a: vohl j 1s gelebt het, die Griechen der antik 
hatto schon auf die Entwicklungsgefahr cer Demokratie über die 
ur Tyrannis hingeviesen, und wohl clle philosophisch 
politischen Denker, von Aristoteles über .homas von 4quino naben 
Neuzeit ouf die Gofohr dieser Entwicklung hingewiesen 
| umso grösscr, wenn die demokrrtiscte Freiheit 


fPormel—-starctsrecht— 
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nicht organisch waechst und entsteht, 
mehr oder minder cin Zufallsgeschenk wird, 


il vaut micux contimucr que recommancer" hat ein grosser 


Donker gesagt, Loidor. ist damit in Deutschland das 


ε 


^ 1 


fentlich letzte Beispic inor mit Mitteln einer teuflischen Demazogie 


geworden, 


die Despotie eines 


berhaupt nur 


1, 


nicht nur jedes Deutschen, 


TSArbelLte 


ing des 


»1marer 


genannten 


incr Vornohuung 
ondern auch 
| Felt betrogen nat. Um diesen Potrug 
olf Hitler ausser Schacht unendlich vicle kluge 
Persconlichkeiten auch ausserhalb der deutschen 


m in 
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Namen aufzuzaehlen und zum Beweise dessen Zitate zu bringen, Diese 
Tatsache ist generell dem Tribunal bekannt, Namen zu nennen in 
diesen lomente ist sowohl fuer die Hoerer als auch fuer den Redner 


325 


in diesem Saal und in diesem Strafprozess nicht ohne 
Hierauf darf ein Verteidiger Ruecksicht 
der von ihm vertretenen Sache nicht schadet, Es 
nicht, wonn “ie Tatsache, mit welcher der Verteidicer 
sezumentiort, dem Tribunal "uf Grund seiner allgemeinen Bildung 
und Erfahrung schon bekannt ist. Wie war diese "irkun: Adolf 
Hitlers auf In- und Ausland moeglich? Nun, auch Faust unterlag 
tophisto, In Deutschland kanen < op Wirkung ent;e.,en alle die 
Umstaencs, welche hier in ler Beweisaufnahme ueber die damaligen 
Zustaonde in Deutschland vorgetragen worden sind, so ouch von 
Schacht, Der voollige Zusammenbruch dos Parlamentarischen Partch- 
apparates und die hierdurch bedingte Notwendigkeit auch schon 
fuor dio camali;: Ri ic Gy Gurch ohne parlamentarische /Ltrrirkung 
zustanco ;ckommene Notverordnungen recicren zu mucssen und da“ 
durch schon als Vorgaengerin der Hitler-Diktatur eine Lik 
der iänisterbuerolratie zu errichten, erzeugte in fast allen Kreisen 
. nach starker Fuchruig. Die "irtschaftskrise und , 
ocffneten, wie imer das Elend, den Nassen das Ohr fuer 
vocllige Lothargie und Inaktivi- 
tact dor damaligen Mittel- und Linksparteien erzeugten auch boi 
britischen und klugen Retrachtern, wie es sicherlich Schacht war, 
dio innerc Bercitschaft und die Sehnsucht, ciner; schmunzvollen 


politischen Dynamik und Aktivitaet sich zu crschliosson, Soweit 


man, scharf und kliıgboobachtend wie 
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S.hacht, bereits damals Fehler und Schattenseiten entdeckte, glaubt« 
man, ;laubte auch Schacht, &erade durch aktives Hineingehen 
in oder durch Mitarbeit in leitenden Stantsaentern, 
wie os Schacht tat, diese mit jeder revolutionaeren Bewegung ver- 
und leicht bexaempfen zu koennen, 


tendenen Schattenseiten bald 
menn der Adler sich erhebt, setzt sich 
Tlusgel", antwortete mir aus dem Pescara Konrad Ferdinand Meyers 


zitierend der verstorbene Justizminister 

nach der liachtersreifung auf diese Schattensciten himries, Diese 

Errracgun;en sind an sich vorstaencic claubhaft. Dass 

politischen Irrtum auch in der Person Schachts ent“ 
nicht ihren zuten Glauben und ihre anstacndize 


srikanischen Gencralkonsuls 


ER 
oe ri les Leuli 


der Verhandlun 


nunmehr auch 


hoere, 


ia dis Partei cintraeten, weil 


“ikomischen General. 


‘ccomany have alliod thome:e 


people 
nationalsocialist movement in the hope of 


ather than without 


A uus 


ism by their action within r 


“las abor hier von liessersmith von dem gev ichen Parteigenossen 
durchaus verstaendig aus der damaligen Zeit heraus 
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gesagt wird, ciltmutatis mutandies natuerlich auch fuer den, der 
scine iiitarboit Hitler in einem leitenden Stastsant zur Verfuerung 
stelltc, Die Bosruendung, welche Schacht seinem damaligen Entschluss 
gibt, das Amt des Reichsbankpraesicenten und spaeter das Amt des 
Reichswirtschaftsministers abzunehmen, ist deshalb in sich durchaus 
glaubhaft unc traest nichts Unmoralisches oder gar Krir'nelles in 
sich, hacht hat sich eben immer zur Aktivitaet bekannte Ihm hat 
nur im Anfang die Intuition der richtigen Erkemtnis der Persoenlich- 
keit Hitlers und cewisser seiner Trabanton sefchlte Dies ist ab 
keine strafbare Handlung und auch kein Indiz fuer ceinen verbrecher- 
dolus, Diese Intuit'.n hat den meisten zefehlt innerhalb 
und ausserhalb der deutschen Grenzen. Intuition ist Gluccisache 
und cine trrationale Gnadenzabe, Jeder Mensch hat seine Grenzen, 
1 der kluegstee Goviss ist Schacht sehr klug, aber hier hat 
die ratio auf Kosten dor Intuition zesiezst, Letztendlich 
Vorrang nur dann volles Verstaendnis ontrezen- 
man die geheimnisvollen Kraefte ymerdigt, 
sschehen wirkeam sind und von denen Wallenstein 
οὓς "Dom boesen Geist gehoert dic Erde, nicht dem ;uten"; wo er 


Me 


von don "finstern iacchten " spricht, " die unterm Tag 


geartet hausen", Adolf Hitler war ein prominenter Repre sentant 


te mit umso schlimneren τ 


voellic unreistiger "leinbuerger, dem noch dazu jedes 
fuehl manzelte, Mit Recht sagt der Anceklaste Frank von im, 
er die Juristen basste, weil ihm der Jurist als S,cerungsfaktor 


sciner Macht erschien. Deshalb konnte er ailen alles 
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versprechen, ohne es zu halten, weil ein Versprechen fuer ihn nur 


Auch die unheilvolle Wirkung Himmlers und Bormanns war fucr Schacht 
lamals nicht erkennbar und wohl fuer niemand. I, diesem Trifolium 
rciften aber allo jene Verbrechen, welche hier zur inklage stchen, 
weil auch fuer Himmler Politik identisch mit Mord war und weil 
seine rein biolocische Betrachtung cer menschlichen Gesellschaft 
in ihr einen Zuchtstall, aber niemals eine sozialecthische Gemein- 
schaft schen konnte, Man wird eine Persocnlichkeit wie /.jolf Hitler 
und ihre "irkunsen auf Menschen, und auch auf klure Menschen wie 
Schacht, nur dann richtig beurteilen, wenn man, vio ich eben schon 
versucht habe, dor Scherkraft Ges Dichters folgt und in Erkonntnis- 
berciche cindringt, welche ^or ratio des ii n im allgemeinen 
verschlossen sind, Zicifellos hat sich das Daemonische in Adolf 
Hitler zum Unheil Doutschlan!s 
hier, um abzukuerzen - es ist ^ zum Verstaendnis dor 
csweise Schachts und damit im ucbricen aller anderen, die 
hre Mitarbeit reinen Herzens zur Vorffluccung 
ne Stelle unseres Gocthe zitieren, 
welche mit wonigen "orten Ἴ gt das Gehcimisvoliste 
offonbart,Hier liegt der Schluesselpunkt des Verstchens fuer alle 
diese Gofolcschaft \dolf Hitlers. Ich dar? aus "Dichtung und Tahr- 
heit" 4. Teil 20, Buch wie folst zitieren: 
"OCbeloich jenes Dacmonische sich in allem Kocrperlichen und 
Unkocrporlichon manifosticren kann, ja bei den Tieren aufs mork- 
wucrcigstc ausspricht, so steht cs vor = 


KM 
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zuoclich mit dem Menschen in wunderbarsten Zusammenhang und bildet 


eins 


der moralischen 


ste durchkreuzende 


vorgebracht werden, gibt es unzaehliche 


Welton nung wo nicht ent:cgonccsotzte, 


Macht. Fuer die Phaenomane, 


doch 


welche hierdurch here 


Namen. Denn alle Philosophien 


Ractscl zu loesen 


und Religionen habe nd poetisch dicses 


und die Sach abzutun gesucht, welches ihnen auch ferner- 


hin unbenommen bleibe, Am furchtbarsten aber erscheint di 


1 


mische, wenn es in irgendeinem Menschen ueberwierend hervortritt, 


“Tachrend cances habe ich mehrere teils in der 


Nache, 


teils in der Ferne beobachten koennen. Es sind nicht immer die vor- 


zucclichsten lienschen, weder an Geist noch an Talenten; selten durch 


Herzenscucte sich cmpfchlend; aber eine ungeheure Kraft geht von 


ihnen aus und sie ueben eine unclaublicho Gewalt ucber alle Geschoepfe; 


ja sogar ucber die Elemente, und wer kann saren, vio weit sich eine 


solche "/irkung erstrecken wird. Alle vereinten sittlichen Kraefte 


vermoe fer vergebens, dass der hellere Teil der 


Monschon sie als Betrogene oder als Betrweger verdaechtig machen will, 


Die Masse wird won ihnen angezogen. Selten oder nie finden sich 


Gleichzeitige ihreszleichen und sie sind durch nichts zu veberwinden 


als durch das Universum selbst, mit dem sie den Kampf 


begonnen; und 


aus solchen Bemerkungen mac wohl jener sonderbare, aber ungeheure 


Spruch entstanden sein: " nono contra deun nisi deus ipso" 


Ich 
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Hitler seine Dienst leistete, ihn kriminell in keiner Teise bee 
lastet und dass aus dieser Tatdache in keiner Weise geschlossen 
werden kann, dasser damals die kriminellen Taten Hitlers und seines 


Regimes in Seinen Tillen aufnahm, Er hielt sie auch nicht fuer πιοθρ- 


lich, Er hatte deshalb much keinen dolus eventualis, im Gerentcil: 
3 t 


sowcit ihn das Bewaltsame an diesen Regime stoerte, glaubte er durch 
scine Einschaltung an wicht! er Stelle zur Bescitigung und Verhinder- 
ung dieser auch von ihm nissbillicten Nebenorscheinuncen beitragen 
| in seinem ‘Yirkungsbereich zum Aufstieg Deutschlands in anstaendi- 
friedlicher “feise wirken zu koonnen, 

"lam dem aber so , so koennte ihm auch nicht der cringste Vote 
wurf daraus gemacht werden, vonn or nicht nur nach der liachtergreifun; 
mitarbeitete, sondern auch iitlor zur (achtersreifung nitvorholfen 
hactte, Dieser letztere Vorvurf ist deshalb fuer dic Berrueniung oiner 
verbrocherischen Handlung οἱ > eines verbrecherischon dolus vcren= 
standslos, Es bedarf hber nicht dieser Arreumentation, denn Schacht 
hat tatsaechlich Hitlor nich Macht verholfen, Hitler var an 
der Macht, als Schacht 

Hitler hatte seinen Sieg Tasche, als ihm die Juli=R.ichstags- 

wahl 1932 nicht menig 1 -30 Mandate brachte, Das waren rund 
103 aller S imene tin solches Tahlergebnis fuer cine Partei war 
seit Jahrzehnten nicht dageresene Damit war die naechste politische 
Zukunft corade nach den Spielregeln der deutschen Gcmokratischen 
Vorfassunr und jeder demokratischen Verfassung mit ciner durch Hitler 
gefuchrten Regierung fest;elert, Jeder andere Veg brachte die 


fahr eines Mieremr 
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kricres mit sich, Dass Schacht, der an dic politische Mission 


e dre 


Hitlers damals ehrlich glaubte, diesen "ορ nicht gehen wollte, 
selbstverstaendlich, Ebenso selbstverstaendlich war, dass 


er sich aktiv einschaltete, wenn er glaubte, hicrdurch schaedliche 


auf chaftsp ı Gebiete verhindern zu 


koennen, Ein weiscr Tranzoesischer Staatsmann sagts 
"Jede Zeit s irgendwie vor die Aufgabe, Nutzen zu 
oder Schaden zu verhucten; aus diesem G kann und muss 
meiner Juffassunz oin vaterlandslicbender Mann jeder Regi 
dienen, die scin Land sich einsetzt". Schacht 
Lande und nicht Hitler, 
sain wie nur mocrlich, 
anlangt, ex post als voellir 
> seine damalige Hand- 
vittelbar noch indiziell, 
Fitler von 1933 nicht 
oder gar von 19h1 
Terhoer auf diese 
curch die Massen, 


oenlichkeiten ist ein 


Gross cn un 
viole fuer dic Vahrh 


dass ihnen nie eine Gesinnung oder eine 


kann, das Recht zu vergevalti:;on, den 


zum Prinzip zu erheben und die !ienschheit mit cinem 








He IT 


áncriffskriez zu ueberfallen, Ich will nur einice wenige anfuehren, 


Ich koennte die Zitate verhundertfachen, Lord Rothermere schrieb 


i 


193) in dor Daily Mail einen Artikel mit der Veberschrift: "Adolf 


or aus der Naehe", Ich zitiere nur einige venire Snetze: "Die 
hervorrasendste Gestalt in ^or heutigen Welt ist Adolf Hitler": 
"Hitler steht in der direkten Reihe jener grossen Menschheitsfuchrer, 
die selten mehr als einmal in zwei odor droi Ja 
tauchen"; " cs ist erfreulich zu schon, dass Hitlers Rede scine Volks- 
tuonlichkeit in England stark erhellt hat", Ich zitierc aus dem Bich 
von Sumner "cllos "Zeit zur Entscheidung", 19! in New York erschienen; 
haftskroiso in jeder einzelnen der vesteurcpaeischen Demokra- 
tion und dor neuen Volt bewi.\lkomunsten das Hitlertum"', Und os ist 

nur zurecht, wenn der letzte Botschafter G,ossbritanniens in Berlin 


noch im Kriege auf Seite 25 seines Buches ausfuchrt:" Es waore in 


e 


inom hohen Grade ungerecht, nicht zu erkennen, dass cin. grosse Ane 
zahl von denen, die sich Hitler anschlossen und fucr ihn und das 
NazieRCrime arbeitoten, chriiche Jedealisten waren", und weiter 
unten «ους interessant: " Es ist moeglich, dass Hitler am Anfang 
selbst oin Jdealist zorresen ist". Die Regierung Gpossbritannicns 


hsette niomals noch im Apri. 1935 den Flottenvertra; mit Hitlor- 


Deutschland abreschlossen und damit »crechterweise zu cincr | odifi- 


lation des Vertrages von Versailles beigetragen, wenn sio nicht 
vollcs Yertrauen in Hitler und seine R „gierung gesetzt hactte, Das 
"leicho gilt schliesslich fucr alle von Hitler abgeschlossenen 


internationalen Vortraege einschliesslich dos Vertrares nit Russe 
land noch im urust 1939. Und es hat heute etwas Erschuotterndos, 


vem oin so 
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kluser, c 
Premier 
Schacht 
beschritten hatte, 
Rode crklaerte, er 


end’uelti 


Vorbereitungen 


stuerzene Ich habe 
gesprochen waren, 


Sole 


gaben, < 
Deutschen fuer 

lacubig zu dom 

auch 

£ 


ti, nact 


stand m 


k 


feststellen 
wei 


nicht tun, Die Ere 


penau so 


YTA + d nlar mir, 
von Hitler abzuw 


hindert hat, 
mit Hitler veiter 


^ 


Crosse 
i5 


zu gestatten, 


ch hochs 
Chamberlain noc 


m Ja " cade 
schon lacnrst 


sen Eindruck 


sondern 


nicht o 


ocnnene 


son und mocchto dies auch aus den vorhin eroerterten Cuende 


renis und no 
end 


nicht 


tehender Mann wie der verstorbene britische 


1 im d 


amar 1939, also zu einor Zeit, wo 


sezen Hitler die dunklen Pfade des 


y 


en Ως 


ir 
sod 


trotz der ah 8 Jahres 1938 in einer 


runs 


habe aus der vorangegangenen 


sevronnen, das: Rede eines 


treffe, Europa in einen neuen Krier zu 


einen Zweifel, dass diese “orte nicht taktis 


die wahre Ans wicdor- 


"ill mon nun einem 


1939 cas Recht abstrciton, ut“ 


chon Urteil ucber Adolf Hitler zu kommen? Dom 


nt;oc.n, dass Schacht das Amt als “Ti 


or 


1 dem 30. Juni 1934 angenommen hat, Die ganze 


ser Vorcaenge wird erst retrospektiv klar, 


an 


an noch inmitten einer revolut 


he es im einzelnen nicht zu bee 


Ich brauc 


Zu. 
Luc 


immisso 1ο r Schacht 


^ 
A A 


des 30. Juni brauchten 


ch weniger cin Grund zu scin, sich mit 


Za Wie dies die Regierungen der ~i 


nur vertrauensvoll diplomatische Verbindungen 


zu pi sondern ihm insbcsondere nach 


4. 
ν 


aa 
epe] 


erhebliche aussenpolitische 
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Jerschwoerers 


Mannes 


ch 


n hier 


Abscheu 


olt nicht σο- 





JM 


Kann man es aber strafrechtlich nicht ^u Lasten Schachts buchen, 


dass er sich der llitlerrezierun; zur Verfuecung stellte, ist 
es vbellig ueberfluessir, ja es waere subaltern, Winzclakte wie 
die Eincabe an den R,ichspraesidenten sus dem Jahre 19,2 oder seinen 


2 I 


Brief an H 


H 


itler aus den gleichen Jahre, hier mit langen Epklacrungen 
entschuldigen zu wollen, Sie erklaeren sich fuer “en Kenner des 
Lebens durchaus natuerlich aus dieser crundsaetzlichen Einstellung, 


e strafrechtlich und bewoistechnisch 


arrumentisieren, TS kommt nur auf das Grundsactzliche an, 
gleiche cilt fuer die Teilnahre Schachts an der sogenannten 
Industricllen-Versammlung. Zu ihr moechte ich nur richtigstellend 
bomorkon, siche ..pfidavit Schnitzler, dass Schacht weder diese 
Versammlung releitet hat noch diesen Fonds ausschliesslich fuer 
die nationalsozialistischo Partei verwaltet hat, 
iat hier ein Zeuge rerade ucber diese Periode der Schacht! 
achtercreifung und = befesticung ein Lou- 


ic 


mundsurteil abzerebens "Schacht sei ein unzuverlacsciccr Kantonist 


sewesen, Schacht habe die Sache der Demokratie damals vorraten, ere 
habe deshalb 1943 es abrelehnt, oinor Regierung boizu- 
unter Schacht? Beteiligung Hitler stucrzon sollte". 
der fruchere .linister Severinr, der nach seiner cigenen 
Bekundung den liinisterses: .. und das lfnisterzimier raeumte, als 
an 20. Juli 1932 der Polizcipraesident von Berlin mit zwei Polizei- 
hoamten bei ihm erschinen, seine Absetzung vorlanzend mit der Bee 
houptun:, sie scien hierzu vom Reichspraesidenten crmaechtiste 


SA 





“Dis 


Severing racumto, vio or selbst s 


gicsson zu vormoidon. 
lom S^uboron politi 


zu moinom Bedauern ^70zinn 


oV 


Din 26h 


mation nbzusnrochen, ucber 


E] 


mindszcugnis nbaugoben, dio niert 


gicrungskoalition in lothargischer 


SoYorin; und scine politischen 


dem Strafrichto aber vor dor 


lotztondlich 


Adolf Hitlorz 


MN VI ^ s m 
Machtergroifung 


ition 


sche Intu 
Freunde Verantr 


ums 


ii 


^ssivitncot 


Hjalmar Schacht. Unsere 


Herz orfrout, 


chon arboiter bokundot zu hocren, 


dis 


der Invasionsarnce zu streiken wast 


politischen Froundo 


beitorschaft hactte 


locsung der 


uobor sich orgohon zu lassen, wic ο 


inre 


ngto, 
Trotz dor grossen ..chtuns, 
schon Char^Xtor Scvorings 
son, 


Stnntsmacnner oin 


cine 


sderum ungleich 
mio: 


Aocutschon Arbeiter sind 


geborenen Fuchrer vio Sovvovring 


das Feld, um Blutvore 


wolche ich 


entgozcnbringe, 


jode Foziti- 


gorndd ihm 


kompotcntes Lou- 


ungloich -roesse 


snnotcron 


zrocsser ^ls diojo- 


doch 


Es h^t unsor 


4Annnosmut dor hollaon- 


don Enjonctten 


roering und seinor 


h 


deutschen are 


dor 
doch veranlasst, dio Zuf- 

solch stumpfor Possivitaot 
1955 der Fall war, wonn 


^ 


und Gonosson, etwas σοπασΏ 
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und sich exponieort hacttcn. Schliosslich ist ja auch dor Kappe 
Putsch dos Jahres 1925 durch cen Generalstreik dor \rbeitor 
bosiost worden. Das Hitler-Rozime wor 1933 nicht so stork, 
dass cs dic Wahrheit dos an dio Arbeiter adressicrtcn 
Dichtorwortos nicht zu fuerchten brauchte: 511 
still, wenn Dein stnrkor Lrm os will". Dio damalige nationale 
snzinlistischo Regierung wor sich hicrucber auch 
ron und hrtto ontsprochondo Bofucrchtungen. Dios 
auch nus dom Verhoor Goorings vom 15. Oktobor 1945, dessen Pro- 
Profcssor Kemonor am 16. Janucr 1946 zitiorto und uobor- 
"Sio messen boruccksichtisen, dass zur 
damaligen Zo ic Tactiske ον Kommunisten nusscrsovwnchnlich 
stark war und dass unsere nouo Regierung 318 soloho nicht Bohr 
ichert wor ο abor much dieser socben croortorto starke arm 
brauchte cine Puchrung, wolcho der .r5oitorschaft vers zt 


blicb., Zu ihr w^cron Macnnor vio Scoverinz berufen 


w 


werden ihro !nssivitnet mit Recht nicht vor dom 8 
der Geschichte zu verantworten h^bon. 
dos Urtoil an. Ich boschrac 
dom Zousen Sovcrinz 
voller menschlicher achtuns oin starkes und poinlichos 
von Solb8tzoroehtizkoit zu ^ttosticron, wonn cr sich bo 
fuchlt, andcro zu bolaston boi Untcrsuchun; der Frage, 
c und linchtbofostimun:; dos 
ifft, namontlich vonn or im Gos 

Entricklurs Hitlors intuitiv vornusgoso- 

hon hat, ich in Demut unter Berufung suf scine sichor- 


lich 1 endige Gesinnung und soin sichärlich refines Wollon 


BS 


(pm 





dom Urteil der Goschichto zu.stollon. 


zur Roinhaltung dor histor 


dass 


Ciner Intervor 


Deutschland 


untadolizon ur 


gorechtor Folgerungen fuc 


namentlich 


it ion 


e El ies 


IT 


ViP wollen uns immer 
ischon Wahrheit von augon halton, 


im ‚rrschnft mit Zusnahne 


des Luslanüos nur linchteruppon 


hnetten bofrcion koonnon: dio 


KL vornohnon ii^ 


r moinon Klicnten mit sich brinrt. 


T 4 4 E? Nines eo Pavey oak 
Es waero mir “ngonehm gowoseon, 


Severin 


Opportunismus 


Grenze zwischc 


+ 


Vergangenheit 


sich von 1922 


mehr dafuer, dos 


nur mit 


Handcln s 


tes politischen 


e 


Y 
m 


τ- irha 
ZWOCE JC es 


n Opportunisrus 


SH ^ 
onr Σ 


on Schnchts 


j^ auch scino 


5 a MA mn mr hasl 
1650 Yorgangcnhoit hat 


ichkeit vollzozon. 


ch. Diosc Vorgrnsenhkoit+ 1 
κο ad 


spricht vic 
ms or fuor richti- hacit, nicht 
sondcrn auch mi 


“η Wot 
‘ uon v. d 


‚orschmcrertnotirzcit 


zurucck, 


bcolundct het. Kohron 


wi 


T 
14 


mals Sst^bilisiortc er dic 





1924 sperrto or dio 4rodite gegen 
allo Dovisenhansteror; 1927 ontzrs cr den Boersonspekulanten 
aio Kreditissis fuor ihr Boorsonspiol. Von 1925 bis 1929 xnempfe- 

Schuldcne und Lusz^bonpolitix der Kommunen 
dadurch dio Feindschnft aller Buerkermcister zu. 
1929 unterschricb cr don Young-Plan und trotzte damit der 
Gocnerschaft dor schworindussriollen Kreisc, und in Verfols 
Aiosor Natur Inempfto or von 1934 offen gegon dio Verichrthoi« 
ton und Luswuchso dcr Nazi-Ineolngie und hat fucr seine Person 
oder cinon Bofohl nusgofuchrt, der scincm 
bowusstsoin widersprochen hacttc. 
cinor fanntischen Zeit jeder 
Stantsmenn DLG Ge ioralnredisor - doren cs houte 
vicle zibte, welche Stnhlhsorto ! dio Wahrung von Grundsacte 
zen verlnnsen, sollton nicht vor osson, An 
Eisonschafton hat, nicht nur dio P 
Biossnmiccit. 
dio YWuerdicuns dos 
4 


und nunmehr in dio Zoitporiodo von 


dos 
ndio Nichtbctcilisuns Schacht 
Entmochtung der Volksrochto 
sinom Eintritt in das iinbinott lap. Das onb- 
schoidon?e Ercipnis fucr dio linchtbofostigung Eitlors, “io 
Vereiniguns der comter dos Roiehspracsidcnten und dos Ro-chs- 
kanzlors uf Hitlors Porson, lag obonfnlls nussorholb soinor 
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Mitwirkung und 
Heer auf dic 


hatte nicht nur, 


dio L 
von 
historischo 
alle 7rundlc: 
Schachis 
wurde cr vocllig 
tung der Juden ^us 
vember 195: 
Vermocs 
als 
kung; obonso 

ihren 
Ans sogenannte 
dio Juden, sonde 
Hauptfinanz; 
rn 


rung, Sonic 


wesen solchor 


slaubto, cine 
hicrof nicht 


durch soine 


. 


Verantwortung. 


Hoorosmncht, Ls 


don 


Virtschaftsmini 


vcro 
dic 


ist nicht moino -ξσηῦο, 


dic politische Vornantw 


Schacht jede 


nfalls 


sind vor 


steren Nuornbo 


Acutschen Wirtschafts] 


ER? Al ge a gen en "s ^ πρ WÉI 
rordnung ueber don Eins 


cmbor 1938 orzinsen 


a damit ohne 


.usseni 


lee 


cinen 


ocffontiic) 


fucr dio Juden oxponiort, 


pol 


disqualifizicrcn. 


dio Roichsbanicrecé 


November 1938, 


Ane 
a1 


nur 
entijucdis 
ssberg 


er Rode, An 


diescm Gosctz wurde 
list. Der Reic 


Poli zciniacht 
\ 4506 1riNcNh , 


nach 


a 2 
DC LS Ὁ 
+ 


chen Jusschro 


1 
chskanzler 


sondorn 


Ans 


πα 


auch 


zu untersuchen, 


rtung und damit 


uch 


inistorzoit 


leben vom 12. 


ucberrascht. Dic Vorora?nung uobor dio Jusschale 


kendo 


Ck [2 


1 


Judonf 


lolsw 


dic 


duorfto 


cise an 


itungen 


auch 


rn ZO 


im 


Exposes vom 
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26 Im 


Johre 1935 usf. schacht galt im Dritten Reich als der rmm- 
tigste und aktivste Schuctzor dor Juden, Idh orinnoro nur an 
don dem Gericht uoborroichton Briof dos Frankfurter Anufmonns 


Merton and an dio illustrative Bekundung des Zoug 


T 


Nach dieser hit Himmler, als Hoylor ihm wegen dor Vorgnenge 


im Novombor 1938 Vorhaltungsen machte, diosom crwidert, dss 

schlicsslich dio Wirtsehnftsfuchrung daran Schuld sci, dns 
woit zekommon soi. Von cinem Eorrn Schacht koenne min ja 

nichts undoros verlangen, ols dec. op in der Judenfrage 

immor bromsto und sich dom Wollen 1ος Partei ontcegonstelitc. 

Justico Jackson hat auf meine Ruockfrage dioson spo 

Vorvurf der Anklage prnozisiort: Schacht sol 

wogen „ntiscomitisı sondo vezon Handlungen, wolcho 


44 


8ος... 


des goplanten -ngri 
Verneinung der Schuld 
auch dic Verncinung 
voleho im Kricgo geranucber 
ucbt worden sind. Justice Jackson hat oinizo Phasen do 
scherischen Behandlung der Judon waohrond dcr 
Schachts zum Gosonstnnd scines Xrouzvorhoors Gen? 
davon ab, dicse Toile dos Kreugvorhoors zu wuordigo 
ihm gestellten und boantwortoton "ragen sind nach dom Statut 
in orwnohnten Intorprotrtion dáosos 
r Anklage durch Justico Jackson unorhoblich. 
Gosctzgobung des Dritten Roich« dic individu- 
olio Einstellung cincs cinzolnon -nge<lagter ihr ist nach 
Statut in diesem Verfahren nur insowoit orheblich, als gie 


mit nnderon Verbrochen, welche nach do atut voruobt worden 
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sind, zusrmnenhrengen, also zum Boispicl dor conspi 


racy auf 


το» m 1» 
K Y i yc f d 


Z, dor Susrottung u.s.f..Sic koonnon 


auch 


+ 


sclbstnondiges Delikt soin, 


nechrzcewicsen 


tive Erfnlsshnftun; 
oktiv Y & 


=) 
lom Stat ist derjeni yafb^pbr, wolechor don 
con Statut LS Lor JEN. ALOAY, Wo no ion 


vorbundonon Une 


uscklagton nicht 


solchor, nicht zur I 


w 


E ^s -οργο η ο. TA Arm Ie 
Goners chart -ORCNUO DOT CI 
ad tai 5: 2 


d 5 ^ DÉI 
an or AY 
ΟΤΤΟ vor 


Last 


d ^ wire ar) γρ AY 33^ CHE Y^ 
clost wird s: Gedanken und Loussorunrzon zu 


O 


mi 1 1 C ve 
UENIRE ΚΜΕ, ο ENSE, es Nee acahrınrenrnhlen εἷς 
nannten Lobonsraunprohlem, nlso dom Epnachrungsproblicm cor 


7 


wird soino 


ist nur 


en und 


9 2 ^4 » SA ra TET. Ae 
nsriffskrioges godiont hit. 


Mit diesem Einwrnd 
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x Im 


wollto Justice Jnckson gowisso Fragen und Eroorterungen ab- 


schneilon. Dios wnere gorochtfertigt gewesen und ich koennte 
solcho Eroortorungen auch jotzt unterlassen, wonn hicr nicht 
von dor nklago mit der anderen Hand wiodor genommen wuerde, 
was mit dcr oincn Hand geschen wird. Donn mit dor nndoren 
Hand wird im Zugo dor Argumentntion all dios, nacmlich soin 
engeblicher “ntiscmitismus u.s.w, als cin indiroktos Bowoise 
mittel, nls Indiz, dafuor vorwnndt, dass Schacht den Ant sriffse 
kricg vorboroitot und gowolit hat. All dics wird von der Ane 
klage zw^r nicht als solbst^ondigor Verbrechonst 
wertct, abor als 
muss ich in dc? 
schen. Dio Judonfrage n ledict : one Zu dom 
sogonannton Lobonsraunproblom kann ich wohl dor Zcitcrsparnis 
halbor uf das verweisen, was hicr Schacht in scinom Verhoor 
zur Rochtfertizsung soinor diosbezucz 
lungen gosnot het. Das Xolonialproblem war Ger 
Krouzvorhoors durch Justice Jackson, insoforn nis cr durch 
Fragen n^ehzuwcison suchto, dass ohne 
Voelthorrschaft oder zum mindoston kricgerisch vorboroitoto 
Scohorrsohaft cino koloniale Betactisuns Deutschlands nicht 
mocglich sci. Eiornus morde sich in Fortsctzung dicses Godan. 
kongang zu Lesten ces nz ston Schacht orzobon, dass soin 
Streben nach Kolonien durch dio Planun5 cines „“noriffsizricsos logis 


- 


Fchlschluss. Ich glaube, dass 


nuffnsst. Wor Xolonionf ucr sci ind mionscht, ohne dio 
Welt oder wonizsto dic Sf boho chen, sont von oinor koloni 





æ D e 
ων 


alon Botnotizung unter dor VYornussotzung cinos dauernden 
Friodonszustandos gesenucbor dens tacrkeren Scomnechten nus, 
Er muss an don Frioden mit Aicsen Macchten glauben. Deutsche 
land hat von 1884 bis zum orsten Voltkriog auch KoLonion bo- 
olsschiffstonnnze vormittolto don notycne 
son Vorkohr mit d Kolonion. Seine Handolsschiffston- 


Ta 


vor dicsom X | Ὠσοῦνο ebenfalls genucet. Dos “Flicgon 
Justice Jackson fracto, haotto os hiorzu nicht todurft. 
ist dafucr dargctan, cass Schacht mit dicsom Wunsch 
auf Kolonien dic kriczorisch t^itizunz fromacr Sochorr- 
schaft orstrobt hoottc. Man kann ihn ouch kaum fuor 82 tooricht 
nach scinem Gos^ntvorhalton hinstcllen. such Frankreich und 
Holland besitzon Kolonien, doron Scowoso o bostinmt nicht 
beherrschen. Diosor Vorhalt der Lnkl^zo is 
uchris S m Tribunal bekannt, dass in don Jahren vor dom 
Kriege fast allo antsmnenner der Siogermacchte Aicsen kolo- 
ninion Aspirntinnen Doutschlends vohlwollond zercenucber 
standen kaben, wie sich aus sahlreichen ocffentlichon 
dorsclbon org 
Ich komme nunmchr zu d 
^koit Schnchts als Re bankpracsidcnt und Reichs- 


Zeitpunkt 


loynlen Stastsdicner 


rstollung mit ..ttont 
“nklnage wortct dio 


Vortrases von Leenrno und Andlorer Vortrnose 


V 


liz fucr den krioszo- 


- 


als indircktos Borwcismittol, 


rischen Angriffsdoluz. Dios involviert zunscchst dio Frago, 
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ob ucberhnupt objektive Vertrassvorlotzungen vorsclezon 


a 


und boj^hondonf^lls, op dioso Vertrassvorletzungen subje 
in der Porson von Mitclicdern dor Roichsrosiorung, n1sn 
izion fuor cinon sngriffskrio7sdolus 
worden mucsscn. ist unmoozlich, nuch nicht notwendig, im Rah- 
‚odoyers dic Problematik zu orschnopfen, ob und in- 


ssbrucche vorlicsen. Nur cinc 


Fe 


a a 


soll dazu dienen, zum mindoston di 
sufzuzcigon. Dicse 


J ZE LGU W135 i , OS ucbcre 


a ge s Ba 1 SA d asf η 
haupt nicht, nic} i dom ı noch 


5 


weniger auf ^os Voolxorrodhts. Dio clausula robus 


. Δ; ἡ e e dÉ e Y LAS. TUE e cc $ b. > LEVER e m 5. B 
sic stantibus spiclt im Gobioto dos Voclkerrechts, also in po- 


TT tr 


Ta γε το t Ar Tan Viens stnc 1 1 
/orionp cor νου κος, cine noch viol :roossoro Rollo 


ivetrochtlichen Vorkcl dor sinzclmcnschon. lian muss 


A hnnhnmıınk "nDe«sr^ 1 mv oy πα ἃ Ir HA Saad 
sich ucberhaupt divor huoton, dic in den Nicco ungen dos Private 


4 


kaba yi) be WE een An I PR RN 3 O E 
rochts oltondon Grundsnotzc nno wvoltoros lic Weiten und 


5 
loohon des Voclkorrochts 
soino cisone Dynamik. D 

steht untor anderen rechtlichen aspekten ^ C seeschicfitlicho 
und private Verkohr des Binzclmenschar 

wois fuor dic Richtickcoit diosor These ist dio rochtlicho Boe 


η awe ner Im "` aen ls : ^^ i sf $ 3,4 P P. S B s 
gruendung cor anklagoschrift, insbosondoc sovweit sic sich nit 


u 


AA Satan mı A ann d aaen „N DAR 15 ^c 3 
dom Satzo mulla pocne ne cO. poonalo boschneftizst und statt 
Seniztionen dio incividuclle Bestrafung dor leitenden Stantse 
macnner cincs. sngroifcnien Sta^tos fordert. Gerado donioni e 
do derjeni;o, 
welche dio 3 A en JO zuc” 3 he s CO ex Ape An We a ^M Bog 
ο r tosbozuosliche Zuffassuns dor 4nil^so bejaht, ore 


VT amt ASe met D T^: r 2 1 
konnt damit Mie Dy Lr dos Voolkorpochts und dio Tatsacho an, 


adis 


KT 





ba Sle 


Voclh sich nachoizonon Gosctzon entwickelt. 
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hier nicht ueber die Gerechtigkeit cder Nichtgerechtigkeit dieses 


Vertrages sprechen, Ich kenne den diesbezueglichen Wunsch oder dag 


1 


diesbezuegliche Verbot des Tribunals und baachte es selbstverstaenc 


liohe Ich muss rbar sprechen und darf sprechen ueber die rechtlich. 
Moeglichkeit und damib kriminelle Hermlcsizkeitb subjektiver án- 
schruungen schechts zur Froese der Vertressverlietzung. selbst wenn 
den Stendpunkt noch vertreten willte, dess die gemennten 
oce nicht ebsclub &ew:rden weeren, kann men die subjektive 
sten in ihrer 
Ehrlichkeit nicht bezweifeln, Wird eber diese bejaht, so sind dle: 
Vortr^gsvorlotzunzen keine Indizien fuer den dclus eines anzriffs- 
exes mehr. Allein hierruf kommt es aber rn. Denn der Vertrags- 
bruch nls solcher wird nech dem Sbebut ncch nicht els strefbere 
Hendlunz seswertete „uch hier kenn sich Schecht fuer seinen guten 
Glauben uf eine zlsiche oder sehnliche Betr-chtungsweiss fuehrends 
euslnendischer Stertsmeenner borufen, bei danen damromsass der Vere 
ines deutschen .n^riffswillens v.n vernherein lediglich 
zwinrend ausgeschlossen ist. „uch hier muss ich mich wieder ruf 
einige Beispiels beschrrenken, {5 eine erschcepfende aufzsehlung 
den zeitlichen Rahmen dicses Plradcyers uebsrschreiben wuerde, Der 
erste der Brusche des Vorsrilier Vartrnzes weere die Wioderoin- 
fuehrunz der rllesmeinen Wehrpflicht gewesen. Dor englische Aussen» 
minister Sir Jchn Simcn beantwertste diese Messnehme startsmaen- 
nisch weitblickend und objektiv, wie in den Zeibungen und im Rund- 
funk verceffontlicht und damit ellgemein bokennt, demit ebar ge- 


tsuctcrisch, wie folets 
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"Es bestehen keine Zweifel, dass in Aussicht gencmmen gewesen 
sei, dess ruf die erzwungene Abrusstung Deutschlands eine vər- 
einberte Her^bsetzung in den Ruestunzon anderer grosser staaten 
erfolgen werde", Diese Bemerkung enthielt trotz des dann ihr 
fcleenden Tedels des Hitler'sshen Verzehens eine Bestaetigung 
meiner vcrhin entwickelten Rechtsensicht. Das gleiche gilt vcn 


der Tetsache, dass der Besuch Sir Jchn Simons und /nthcni Edens 


in Berlin echt Tace nach diesem sczenennten Vertrezsbruch, neem- 


lich am 24. Maerz 1935, erfolgte. Er weers nicht erfolgt, heette 
men im auslend diese Hitler'sche Messnehme als eine Pgzressive 
militrerische beurteilt, Auf die Geschichte dor Eehendlung die- 
ser Frase im Vcaelkerbundsret darf ich ebenfalls als bekennt nur 
kurz verweisen. Sollte sio schecht els Deutscher und deutscher 
Minister enders beurteilen, "ls dis zuslrandischen Regierungen? 
Ein zweiter Vertressbruch Hitlers wer die Besetzung des 
Rheinlondes, ebenfrlls im Mrerz 1935. Diese Handlung verletzte 
nicht nur dan Vertrag von Varsrillos, sondern auoh den Locarno- 
pakt, also einen zwaifellcs freiwillig abzeschlc ssenen Vertrag. 
Zwei Tage spreter erklaerte Mr, Baldwin im Unterheus in einer 
oeffentlich bekennt gemachten und demit zerichtsnotcrischen Rede, 
man kcenne zwer die Hendluncsveise Deutschlands nicht entschul- 
igen, es leeze nber kein Grund zu der Annehme vir, dass diese 
zktion eine Drchunz mit Feindseligksiten beinhelts, Scllts der 
Deutsche und deutsche Minister Schacht eine andere skeptischere 
Einstollunz hinsichtlich der rzsressiven Bedeutung dieses Aktes 


babon els des ausland ? Nementlich wenn er feststellen musste,was 





πι 


dar Geschichte a 
dess 10 Dese nech diesem V 
eusser Deutschland dem celkerbundsret ein Memcrandum vor- 
lezten, welches dic Beschreenkuns der deutschen Tru:pen im 
Rheinlend ruf 36 500 Mann verschlug und nur die Verstrarkung 
der Ss und SS im Rheinland vermieden wissen wollte, ebansc 
die arrichtung vcn Festungen und Flugplaetzen. Muss men dieses 
Memcrendum nicht 21s eine Retihibisrung sines etweigen Ver- 
brassbruches nuffrssen ? Ein dritter Vertregsbruch wer die 
Befestigung vcn Helzclrnd, welcher durch die Vertr^zspertner 


a . 


keum berchtet wurde und Eden em 59. Juli 1936 im Unterhaus 
in einer osffentlichen, der Geschichte enzehcerenden Reds nur 
ierkung verenlessts, drss es nicht fuer guenstig ere 
achtet werde, die Verhendlunven durch üinzelfr-:zon wie die vor- 
liezends zu erschweren. Sollte đer deutsche Minister schecht 
endere und schzerfere Einstellung einnehmen ? Und wie steht 
(S mit der terroristischen anschliessunaz Oesterrsichs im Maerz 
1958, wc Schecht usherdiss zer nicht mehr Reichswirtschaftsmi- 
nister wor kette des snuslend 3 dieser Hendlunz die Gewiss- 
heit gescho tess Hitler sich euf seinen sncoriffsksriez vcr- 
bereite, sc Q 8 nicht "uf Gsweltenwendunc verzichtat, 3cllt 
der deutsche Minister äch-cht eine andere Auffessun: heben und 
bebretigent Xr hette sie damels unà wer schon eifrig mit Witz- 
leben und anderen "E. Werke, “dolf Hitler und des Regime durch 
einen Puch zu beseitigen, oin Bestreban, 
Schen Verschwoersrn sus der Hend &eschl^zon wurde, wie 
Zeuge Gesevius eindeutig bekundet het, weil Hitler von einem ause 


senpclitischen 
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&rfclg zum andern schreiten konnte. Ich srinnere | ein- 

deutigzs Bekunduns Gisevius ueber die Wirkungen des Muenchener Ab: 

kommens euf die Schlegkreft der mit von 3cheent gefuehrten Oppo- 

sitionseruppe, ich erinnére :n die Bekuncungen Gisevius ueber 

die Warnungen und die Fingerzsize, welche diesbezusglich ueber 
deutschen Grenzen hinweg an vorentwcrtliche Porscenlichkei- 


des juslandes gegeben weren., Ist as billig, vcn «em deutb- 


d 4 


schen Minister Schreht eine schrerfere Einstellung gegenuober di 


ser pclitischen Sntwickluns zu varlangan, els des in seinen In- 


terəssən verletzte .uslend einnehm? Er hette, wie wir vcn Gise- 
vius wissen, un? euch vcn Vccke und ellen eingereichten affi- 
selehe viel sch..crfere dinstellung seit 197, in 
Cie dunklen Wege des Verschwcerers 
3 en seine erste Fushlunznehme mit dem denrligen Gene- 

rel ve Kluze, Di: ‚eben erweehnten Beispiele koennte ich hau- 
fen. Ich uebe keir itik sn dissem Verhelten das »„uslandses,. 
Diese kommt mir nicht zu, genz ebeasehen devon, dass ich volles 
Verstrendnis fuer die sich aus ihm ergebende ver^ntwucrtunzsbee 


wusste przifistische Einstellung habe. is eber meine Pflicht 
Grouf hinzuweisen, da 7 schecht keine kriegerischen „bsich- 
ten aus einer Einstellung unc arhrlben unters'%e3llen darf, 
wenn man die gleiche Einste g d des gleiche Verhelten bei 
dem verletzten Auslend feststellen mu Wenn des Ausland hcf- 
fen kcnnto, mit Hitler fried’ iche Beziehungen weiter zu unter- 
helten. sc muss men das gleiche Recht Schecht zugesbehen, SO- 
lange er disses Recht fuer s'`vh in Anspruch nimmt, 


98 nieht fuer sich in Anspruch spretestens vcn der 





ITT 


Fritsch-Krise 1938 s^, Von hier en het er im Gegensatz zum Aus- 
lend die Gefehr klear erkennt und, und dies kann wchl nech den 
Bekundungen vcn Gissvius niemend bestreiten, unter heschstem 
Risikc fusr Fraiheit und Leben als 2inzelner elles getan, um 
Frieden durch dan Sturz Hitlers zu erhelten. Dass alle dies 
Putsche ver dam Krie^s und nech zusbruch des Krieges erfolglos 
blieben, kenn ihm nach dem Ergebnis der Bewoisaufnehme nicht 
enrarechnet werden. Die Vorentwcrtung fuer den Miss- 
ser deutschen Widerstandsbeweguns liegt nicht boi die- 
enderswo innerhelb und ausserhalb der deutschen 
Grenzen. Ich komme specter hierauf zurueck, Eleibt alsc die 


Tatsache der Ruestung els solche. auch hier kann ich mich eut 


dos berufen, ws Schock 91] ortizunc in soinon Vei 

und eine Wi.derholung 
ueberflusssig, 

ασαῦτοῦθη ob die 


es richtig ist, 


dass sine zswisse "uer d jacke dar Varteidizunz eusreichen- 


jeden Stneb nctwendig ist, insbe- 
senders fuer Deutschland nctwandiz wer, cb seine ansicht richti 
ist, dess die Nichterfusllung der 4bruestunzspflicht durch die 
Vertresspertner vcn Versrilles fuer Deutschland das Recht der 
Wiedereufruestuns begrusndete, 2s kommt nur darauf en, cb die- 
se ansichten und Mctive Schrehts ehrlich weren .der ob er mit 
dieser Verteidizunzseufruestunz geheime angriffsziele verfclgte 
Gegen dio Ehrlichkeit dieser ansichten und Motive ist hier aber 
rein ger nichts festgestellt worden. Gzwiss kann men streiten, 


ob der Satz "si vis pacen pare bellum" unbecinste 


ka ο 
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Gueltigkeib hat cder ob nicht objektiv jede stserkere huf- 
ruestung eine gewisse Kriegsgefrhr in sich birgt, weil gute 
Armsen mit tuechtigen Offizieren naturnotwendig nech ernster 
Eestretigungsmcezlichkeit streben. Gewiss kenn man cie These 
verfechten, dass morelische Macht ste rker ist els jede Weffen- 
mecht. Der Zusammenhalt des englischen Empire und die Weltgel- 
bun? der „ussenpclitik des Vatikans kcennten hiorfuer als Be- 
weismittel verwandt werden. diese Frezen Ότεσθη eins ge- 
in sich. Jedenfells steht Ars eine fest, 
dess nceh in allen grossen Straten der Welt immer 
die Mnhnung erfolgt, militaerisch 
sterk sein zu muessen, um den Frieden zu erhalten. Voelker, 
deren Individurlismus und Freiheitsliebe die sllgemeine Wehr- 
pflicht und ein steendizes sbarkes Heer eblehnten, tun jetzt 
das Gegenteil und glauben, d^mit ehrlich dem Frieden zu dienen. 
Denken wir zum Beispiel such an eine N^ticn, deren Friedensliebe 
schlechterdin^s nienand in d * Welt, euch der Misstrauischte, 
wird bezweifeln koennen, neeniich die schweiz, auch 
liebenda Nation hat immer ihren Ehrgeiz derein gesetzt, ihr Volk 
wehrhaft zu erhalten, gercde um ihre Freiheit und Unabhaengig- 
keit auf friedliche Weise zu schwe sn, Man mag diesen Gedanken 
der „bschreckung fremder Angriffe curca Unterhaitung eines zur 


Verteidigunz ausreichenden Heeres akadamisch imperielistisch 

nennsn. Er wird jedenfalls von frie@lierenden und freiheitslie- 
bencsn Voelkern ehrlich verbreten u damit der Cache des Frie- 
dens vielleicht mehr dienen 515 mendhe scgenannts anhimilitarie 


stische und vezifistische Doktrin., i2se ensteendice Luffassung 


nO 


et mit Mil rerismus usbcrheupt nichts zu tun, Wer sie auch heut: 
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ncch bei den grossen und kleinen Vcelkern „ls berechtigt aner- 
zennt, darf die Ehrlichkeit ihrer Vertretung durch schecht in 
Jahren 1935 bis 1958 nicht bestreiten. Mehr habe ich hierzu 
nicht zu saren, Ich breuche wchl auch nicht oinermuedendes Ziffe 
werk zu geben und fachtechnische susfuehrungen zu mechen, dass 
er Teil der Ruestuns, den schecht erst mit 9 Milliarden und 
denn widerstrebend mit noch 3 Millierden finenzierte, in ger 
keiner Weise fusr einen angriffskrieg, ja nicht einmel fuer ein 
wirksame Vertsidizunzs der deutschen Grenzen ausreichte. Die Ant- 
worten, welchs die Zeugen Keitel, Bodenschatz, Milch, General 
Thomas, Kesselring UeSefe in ihren Bekundunzen und Affidevits 
hiereuf geseban heben, liezen vcr, sind vergebregen cder zur 
amtlichen Kenntnis ces Gerichts gebrrcht, Sie sprechen 
deutige Sprache dahingehend, dess Deut: and nicht einmel 
Kriszsbezinn, elso snderth^lb J^hro specter, fuer einen .Offen- 
Sivkriss zerussteb genug wer und deng es deshelb nicht nur ein 
Verbrechen sas ‚eber “er Menschheit wer, sondern auch gegenuebe 
lem eigenen, seiner Fushrung envertreuten Volk, wenn Hitler 
dieses Volk August 1939 in einen anzriffskriez fuehrte. Ich hal- 
te es deshelb euch fuer ueberflusssig, laengere »susfuehrungen 
derueb2r zu mechen, cb die Darstellung Blombergs richtig ist, 
dess Schacht ueber den Fortgeng der Ruestung infcrmiert wurde. 
oder die Derstelluny Schechts und Vcckes, dess dies nicht der 
Fall wer, Ich unterstelle bei Blomberg ohne weiteres die bona- 
ides seiner Aussage, Da er eber mit der technischen Seite der 
estung mehr zu tun hatte als die Reichsbank, spricht die Le- 


jenserfehrune dafuer, dass dos Gedaechtnis 
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Schechts und Vccekes zu diese Punkt zuverleessiger ist als das- 


jenige Blombergs, fuer welchen diese Verichterstattung en di 
eichsbank eine Nebensaechlichkeit seines Resscrts wer. Fuer die 
Reichsbank wer der Wunsch, euch usber den technischen Fortgang 
der Ruestung und nicht nur ueber deren finanzielle Auszaban une 
terrichtet zu werden, eine sehr wichtige angelegenheit, An 
erinnert man sich zuverleessiser 915 en unwichtize Neben- 
sachen, Jedenfrlls ist festzestellt, dess bis zum Etrtjehr 
1937/38 or 21 Milliorden fuer die Ruestung verausgebt wurden, 
ven denen 1.2 Millisrden die Reichstenk im Kreditwega finanziert 
hatte und dass nach Jodls aussegs rm 5, Juni am Le April 1958 
88 Divisicnen fertig. werten, 1969 aber immerhin schen 
5 Divisionen. Es bederf keines Sachverstanendigen, um 
S Auszeben- und Ruesbunesvolumen am le April 1958 als voel- 
liz unzureichend fuer eine triffskries zu bezeichnen. Der 
gleichen Auffrssun: wer 
Gericht ueberreichten, 44 Speer ausgeha agen Denkschrift 
von Aurusb 1956 neben vielen cbfselligen Bemerkungan ueber 
Schechts Wirtscheftsfustrunn 
verzanzen seien, 
vier Jehren festzuste 
hiermit erncordne, dess di 
im Leufe des Jehres 1940, 
in die Erinnerunz des Gerichts zu:iuae: dass neon dem Aus- 
scheiden Schachts euch sls Reichsbenkpreesident in dea beiden 
Etatjehren 1938/39 und 1939/40 314 Milliarden fuer d 
auszeseben wurden, Das Gelämechen und Geldeuszeten fuer die 
Ruestuns ging also auch chne schacht, und zwar erheblich kraef- 
tiger. Schacht hatte an Blomberg ssinerzeit geschrieben, dass er 


kein Duke benmaennche New = = = = = = = = = = ew eww = as = n men eee we ew = ee ew 
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sei. Er het in dieser Richtung einen deuernáen Druck auf 

Blomberg ruszeuebt, Ich verweise nur auf seinen dem Gerich' 

ueberreichten Brief en Blomberg vom 

hat bremsend durch 2ufklrerends 

ministriums und der Wehrnechtsekadenie gowirkt. Ap het die 

von dem Verkehrsminister im indirsktan Interesse der Rue- 

stung liszende Eisenbehnrnleihe 1936 ^bzelehnt und stoptes 

die Reichsbankkrodite schon Anfeng 1937, abschliesssnd mit 
uobor letztmalize ὁ Milliarden. Er lehnt 

dem Reichsfin minister Zen vcn ihm begehrten Kredit im 


Dezem ər 1938 
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Er schuf fuer die Ruestungsauszeben eine autometischs Bremse 
durch die finanztechnisch etw^s kushnen "ber juristisch helt- 
beren Mefo-Wechsel. Diese dionten zwer zunrschst einer Finen- 
zierung der Ruestunzseusgeben, bremsten aber weitere aussbungs- 
euszabaen nech ihrer Faelligkeit eb 1. April 1939, weil des Role! 


zu ihrer Einlcésunz verpflichtet wer, Schachts Vorrussicht be- 


κ» 


τ 


wehrte sich, Die erhcehte E=scheefbizung br^chte eins 

bois & der Stertseinnahmen, dess di: Sinlcesung der Mefce 
Wochsel bei ihrer Faelligkeit nach 5 Jahren nicht schwer “3wcore 
den weere., Die zussaze Keitels het erwiesen, dass im Etatsjehre 
eb le April 1938 fuenf Millirrden Reichsmark mehr fuer die Rue- 
stung ausgezeten worden sind, als im Verjehre, cbwchi mit dem 
le. April 1938 die Reichsbankkredite vcollig aufgehcert hebben. 
Die Hrelfte dieser 5 Millirrien hrette genuegb, ur is im Etate 


jahr ^b le April 1939 feellig werdenden Mefowechsel einzulcesen. 


Dieses Geld weere der weiteren Aufrusstung ontsenge 


m 


war ja gerade das, wes Schreht herbsichtirts, Er 

zeit der Mefcwechsel von vernherein suf fuenf Jahre begrenzt; 
hcerto mit der Kredithilfe der teichsbenk om 1, April 1939 auf, 
um die Russtung zu beschreenken. Dess Hitler ein striktes Wech- 
selversprechen einfach brechen und die Wechsel nicht bezrhien 
wuerde, kcnnte Schacht unmce „ich vurrussehen. Schon disse Tate 
sechen ergeben, da sine Entlessunzszesuche ger keinen anderen 
Grund haben koennen, 518 dic Opposition gegen eine weitere Rue- 


stung und dio .blehnung der Verrntw.rbung fuer diese. In die- 


son Sinne ist die Beheuptunz der anklrge, er habe 
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srentwortung entziehen wollen, durchaus richtig. 
setrn, dass endere Beweggruande als 
diejenigen, welche sich aus diesen soeben erwrehntenten 
Tatsachen zwen#sloaufig 
seinem asmbern hercuszukcmmen, versnlasst haben. Wenn die 
anklose behauptet, dress das Mctiv seine Gegnerscheft zu Goerin 
wer, Sc ist dies auch richtig, insofern schacht ein Gegner des 


Vierjahresplanes und Goering dessen Chef were ver Bewegzrund 


Ger Mechtrivalitaeb ist eine reine Unterstellung, eine Inter- 
pretation der tatssschlichen Vorgaenge, welche zu dem ditat 
berechtizt: “Interpretiert nur immer munter, legt ihr nicht au: 


so legt ihr unter", Die Denkschrift dap Reichsbank vom Ncvemb: 


1958, welche zu der äöntlrssunz 3ch^chts und der misten seiner 


Mitarbeiter, darunter Vccke, fuehrte, liezt auch eindeutig im 
Sinne energischer Ruestunzsoppcsiticn. Sie musste selbstver- 
strenälich eine Besrusndung enthrlten, welche dem Resscrtberei 
der Reichsbenk entncmnen wer, Ihr Ziel wer offenkundig, Daher 
die Bemerkung Hitlers: "Das ist Mouterei", Die Denkschrift en- 
der Forderung der Beherrschunz des Krpitel- und Ane 
irktes sowie der Steuerhendhsbune curch die Reichsbank, 
Dis Erfuelluns dieser Fırdarunr heetto Hitler jede Mcezlichkeit 
gencumen, Geld fuer weitere Russtun: sufzutreiben. Deshrlb 
wer d Forderun fuer Hitler unannehnbrer, Dies wusste Schect 
und seine Kclleszen, Denit suchten sie bswusst mit diesem schrit 
den Bruch, Schacht brug nun keine Verentwcrtung mehr. schecht 
konnte sich vcn nun an ausschliesslich den Umsturzplaenen der 


Verschwcerersruppe widaen, welcher er »eneehoerte, 
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ir wurde zum Verracter ^b Hitler. vadureh, dess er Minister 


chne Portefeuille blieb, hoffte er, fuer die Ziele seiner 
Varschwoerargzruppe von den Vcrgaenzen, welche diese wissen 
musste, mehr zu erfahren, els wenn er ganz ausschied, Auf 
diesen Punkt komme ich spaster zurueck, Die Tatsache der 
Russtunz els solche beweist elso rein ger nichts fuer die 
Anklegebehruptung, dess Schacht bewusst an der Vorbereitung 
eriffskriesss mitconrbeitet habe, Eine sclche 
Schlussfolzerunz ist, wie ich immer wieder wiederholen 
muss, nicht weniger grotosk els der schen mehrfach zitier- 
te Verzleich des autcmcbilfebrikenten mit dem Texicheuffeu: 
Zu ainer Ruestun- im modernen Sinne gehoert eber 
zw^n^slseufig die zleichzeitize wirtschaftliche Rues 


Auf deutscher Seite ist dics des erste Mal schon zu Begi 
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Weltkrieges erkannt worden, und zwar von zuci schr bodlcuten- 


den jucdischen Deutschen, nacnlich den Gruenäcr dor lamburge 


amerial-Linie Albert Ballin und dem Ceutschen Gross incusiricl- 
lon Rathenau. Es ist dics der gleiche Rathenau, der wachrend 
dor Konferenz in Genua jene wundervolle Rede ouf den Hricden 
gehalten hatte, umbraust von dei applaus der Vertreter đer- 
jenigen Maechte, die se "m Lande noch vier Jahre vorher als 
Feindo gerenueberstanden und der als deutscher „ussenninister 
anfang der zvan ziger Jahre einen antisonitischon “ttentat 
zum Opfer fiel» Die Persoonlich"cit albert Ballins darf ich 
wohl als gerichtsbekannt voraussctzene Beide linenner erkonnten 
bereits zu Beginn des ersten Weltkricses den Ychler einer 
unterlassenen wirtschaftlichen lobilmachung. Rathena 

nisierte dann die sogenannte Kricgsrohstoffabteilung des 
Krie;sministeriums. Der erste Goneralbevollmaechtiz' 
Kriesswirtschaft, denn nichts anderes war or 

weltanschaulich ein Pazifist, Zum mindestens scit 

vird es keinen Mobilmachun:splan irzenleiner Nation geben, 

der die reine militaerische Ruestun , nicht von Cor entsprochen- 
den wirtschaftlichen Kriessvorbereitung bessleiten laes 

halb bedeutet die Schaffms eines Generalbevollmacchtisten 

fuer die Kriesswirtschaft, selbst 

was er wie dic Boweisaufnahme ucherzeu and ergab, nicht wurde, 
sondern eine attrappe blieb, gar nichts in Sinne cines Ῥοιο1565 
fuer die absicht, einen “ngrifiskries, zu fuchren; dieses srt 

ist auch fuer jede Defensivruestun; notwendige Das gleiche ;ilt 
fuer die Institution des Reichsverteilisungsräates, ces Reichs“ 
verteidizungsausschusses ues.f. Sio sind als solche die 
gleichen harmlosen Selbstverstaendlichkeiten. Sie bedeuten an 


sich nichts Belastendes, Nur ihr Missbrauch zum Zecke cines 


η; 
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ansriffskriezes wuerde belasten, Fucr diesen aber ist der 
&olus Schachts nicht festgestellt, Ich unterlasse daher die 
\uerdisung der Einzelheiten auf diosen Gebiet» Schliesslich 
und endlich sicht dic aniklase etwas Belastendes in der 5ο” 
genannten Geheimhaltung gewisser Mohilmachung;smassnahmen und 
Wobilmachungseinrichtungen, wie zum Beispiel der Gcheinhal- 
tun; des zweiten Reichsverteiligungssesetzes. „uch 
eine natucrliche weltkundige Betrachtun;sucisc Cicsen Feste 
stellungen jeden belastenden Charakter, Sseutliche Nationen 
pflegen Mobilnachun;s- und Rucstun;smassnaäunen unter " cohoin" 
laufen zu lassen, Dei nacheren Nachdenken und nacherer Seobach- 
tung erker man ci ewoh Als eine hocohst ucberfluessi- 
ge Routinenenanszcles;enhcit. xc halten lassen sich ucbere 
haupt nur ilaene und technische Sinzelheiten. Die Tats 
sich nicmals geheim halten. 
Das gleiche gilt fuor die isto ines grocsseren Gremiuns, 
dienen soll, “ntwedex wird dieses 
bekannt, wenn es in #ktion tritt, oder e 
oiinooso Verteilisun;srat nur deshalb verborgen um schein, 
weil es nicht in “ktion tritt. In cinen iicnoironu 
zeristischen Offiziers ucber sóino Erlebnisse im russisch- 
japanischen Krio; fand ich das wi (5 pereu: "em ich im 
Generalstab vuenschtc, dass ein mang bekannt wurde, liess 
ich ihn unter "schein laufen und mein Wunsch wurde erfucilt. 
17! 7 


Vonn ich den schwer erfucllbaren unsch hatte, dass ctuas 


chein liebe, licss ich os unauffaclli; offen laufen, und 


n 


mein .unsch wurde bisweilen orfucllt", iin dar? nicht in 


luftlcoron Raum arsumenticren, sondern muss, wenn man dic 
2 A 





Im 
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"ahrhoit suchen will, die Erfahrungssaetze Cos .^rton Dodens 
Aer Tatsachen beruccksichtigen. So war die Tatsache der nili- 


^4 -- 


tacrischen ‚ktivierung Deutschlands nach den Linchtantritt 
Hitlers unà die bald folgende Viedoraufruestun;; Cer Welt nie- 
nals cehein. Die Eauptverhandlun; hat zahllose Douciso hier- 
chte Vir :ennen den Bericht des Gonc 
Messersmith, vir kennen seine eidliche Aussage von 30..ugust 
19,5, von der Staatsanwaltschaft vorgelegt unter Nr.PS-2585, 
nach welcher das Ruestun;s;rojroa = © t von cincu 
unsehcuren Ruestunjsprogram fort nach dem imchtantritt - 
und die rapide Sniwidelung : les Luftprosraums fucr jeden of- 
fensichtlich gewesen seien; man haette sich auf Con Strassen 
Berlins oder irzenlciner anderen bedeutenden Stadt Deutsch- 
bewegen koennen, ohne dass Pi n oder auszu- 
bildende Flieger in Erscheinun;; traten; und der auf Seite 8 
dieser Aussage ausdruecklicl klacrt, dass dioses ungeheure 
deutsche Aufruestungsprogrsum nianals ein Gehei war und 
ganz affentlich im Truchjahr 1955 bekannt scgeben wurde, ich 
erinnere unter vicon anderen Bevcismitt n dic Bemerkung 
les Potschofters D ` wo er Schacht 
ben will, dass ie deutsche Regierung allein von ancrikani- 
schen Tlurzeugfabrikanten hochwertige Kric :s?luszcuge fuor 
eine Million Dollar gekauft und in Gold bezahlt habo, enn 
dieser Einzolhoit der Botschafter Dodd vicllcicht seirrt 
dics alles, dass die Coutsche „ufrucstun; 
in einen sicher damals im Ausland sojar ucberschactzten Aus“ 
nass bestenfalls cin coffontliches Geheiunis war, Es bedarf 
deshalb gar nicht dos Hinweises auf die von lülch und Boden= 


schatz bekundeten gegenseitigen Besuche der General stabschefs, 


- 





dos Ecsuches Ces Britischen Intelligence Dienstes 


A 


samben Aanvosonhcit von ililitacrattaches f 


On 


4 


in Perlin, wa zu orkonnon, dass 


Aufrucstun; eine ocffentliche war, Cie nur 


Geheirnisse bewahrte wie jede Du Sun: 
ZA 


Das ausland hat die Tatsache dieser ! 


sie jelenfalls laenger fuer 
tragbar erachtet, 


und lic;t rir vollkommen fern, 


Kritik zu ucben. Jode Rolle in 


Rolle 


uni. scincs 


und nicht der Vo: 


rer SS gem ἃ 33e! a e ^M Dm 
verwahre mich ausdruccklich gegen 


TT? 


wie als anklaczer um! Kritiker aui 


dics alles nur unter dem Gesichtspunkt vor, 


anklaschchoverde zenen indirckten Bei. 


n 


Teiterhin arsımenticrt dio ankla;c 


dass Schacht litplicd der Reichs 


Januar 1938 als “irt 


seinem 


= ση, άν EE Se 
ang zum Rines cen 


19 4 D Die Anklag 


rischen Ueberfaeclle wortl ich, 


verentvortlich. Diese argumentation 


ar ? 
Lox A5 


normalen oj; riff cirer Dei. chsrog J 


me 
Kb, 


stechen! ueberzeurende Kraft. Diese wirkung 


We hol] (nae cio 
PFoststollu:r unis LESS CLC 


ast aller 


diese sogenannte 


liederaufrucstun;; gok 


Cie Erhaltun; 


DE unc ‘ene 


recierms wer 


efcuille 


Cht dic Retchsresierun; 


hat fuor 


sm 


Courtney, cer 
Staaten 


scheine 


einzclnc technische 


cincs jeden Stantese 


annt, 
des Jeltfriedens 
1- 


om 


an der Hal tung 


Leben hat 


an? - eko 


Verteidlim 


a e A0 
«ὍΔΕ κα 


issvorstacndnis, 


wollen. Ich 


Cie von der 


ct ct 
von) 


ismiticl nicht 


"n -- - 
y JI ern 
-- me ZWex 


von 


rtscheftsnini i 


bis Januar 


n ΜΉ, ant Are 
fier die kricsce 


und zvar kriminell 


aor 


4 ^" 
CTN 
Jon Lia 


ausgeht, cino 


ontfecilt mit der 


sosenannte Reichsregierun; keine 


Te 
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solche im ucblichen Sinne eines Verfassungsstar 


-7 


Strofrichterliche Fcststellun;cn duerfen sich 


auf eine acussere .'.scheinun; und Form, auf eine Fiktion, 
stuctz.cn,sondem nur auf tatsaechlich festgestellte Verhaclte 
nissce Dies macht es notwendig, sozioloj;isch das esca des 
Hitler-Rezines zu ergrucnden und zu untersuchen, ob ein lite 
glicd dcs Reichskabinetts, also der Reichsrecicrun:, als 
solches in dieser seiner Eigenschaft die gleiche kriminelle 
Verantuortlichkeit treffen kann wie in einca sonstigen nor- 


malen staatlichen Gebilde, sci dies nun eine demokratische 


tutionclle Monarchic oder eine absolutistische, 

hin rechtsstaatliche ionarchie oder sonst cin staatsrecht=- 

lichos Gebilde, welches den Charakter eines irgendwie rechts 

staatlichen Verfassungsstaates tracgt, Wir koennen also nicht 
tatsaechliche soziolocische Struktur ĉes Hitler- 
erforschen, Aus; 

fuchrungen haben wii aus den fessor Johr- 


1 


rois hiorzu gehoert. Auch hier will ich Vicde:holungen v 

meiden und nur schlaglic sa ge folgendes anfuchrens 
Vorausschicken will ich zunacchst, um wicderum dor 

eines }üssverstacninisses vorzubeugen, dass 

den Hitler-Regime spreche, ich ĉies ohne ἠοῦς Pozichun; 

dic au! der ankla;chank sitzenden Forsonen tuc, solbstvore 


staenülich nit ,u&nahao Schachts. Bei letzterem tuo ich es 


in negativen Sinne, dass er zu don Regi 4s solchen nicht 
gehoert hat, obgleich er Mitglied der Reichsregi.crung und Prae: 


sident der Reichsbank war, Ich lasse die Trage vollko wen 





ITT 


offen, ob irgendciner der sonstigen ungeklasten als liitclLicd 
oder Traeger dieses Rerimos anzusehen ist, Diese irane untere 
stecht allein dem Urteil des Gerichts und der \Juordizung 
jeweils zustaenligen Verteidigers, 
Schon zu Beginn meiner Ausfuehrungen Jeutete ich an, dass 
schon fucr jemand, der in Deutschland wachrend des Hitler- 
gelcbt hat, schwierig ist und cine starke politische 
Intuition verlangt, den Unterschied zwischen dor scheinbaren 
und aeusscren liachtverteilung und den tatssechlichen Machtcin= 
fluessen zu crkennen; dass dies aber die Urtcilsfachigkcit aus- 
serhalb Deutschlands gelobt habender Menschen ueberstcigen 
A 


= 
ΗΝ “αὶ 
ui. CISU 


durch dic Feststellungen dor Seweisautnchne 
"ir haben hi 

"oichskabinett, welches Hitler cinen Defai- 

tistonklub nannte, das letzte iial, und dics auch nur zur 

iuprzanjnahro ciner Mitteilung Hitlers, 

getreten wa zu einer sechlichen Beratun,;; 

sung das le il 193 ni dass Hitler b 

tisch bodeutsoren Angelegenheiten dem Reichskabinett voront- 

1 sogenannten Hossbach=Protokoll 
ergibt. In dieser 


+s 4 


anucsenlon Chefs Cor Jehrmachtsteile unc den ene 


n 


wesenden Rcichsnussen inister = Schacht war selbstverstacndlLich 
nicht anwesend und hat von dieran Hossbach-Frotokoll ors 

hier erfahren = darauf hin, dass der Gegenstand der Doratung 

von solch grosser Bedeutung waere, dass in anderen Staaten 
hicrueber cine Vollsktzung dos Kabinetts stattfinden wucrde, 


er jedoch habe sich entschicden, gerade τος cine: Grossen 


ρ 
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Βοζουξυης diese «ngelecenhcit nicht in Zirkel ces “eichs- 
binetts zu diskutieren, Danach abor sind dic Hit lieder 

des “oichskabinetts zun mindesten nach 1937 nicht mehr als 

Bildner und Traezer der politischen Villeonsbildung des fciches 

anzuschen. Das gleiche gilt von den lütgliedem dos Hoichs- 

verteidisungsrates, der als solcher nichts anderes als cine 

buerokratische Routinenanselcgenheit wer, Yemgemacss hat ja 

Hitler auch in Fruchjahr 1939 den Neichsverteidisungsrat 

ausdruccklich von den weiteren iossvorbereitunen ausgeschlossen, 

und zwar mit den Worten: "Vorbereitung erfolgt auf Grund der 

Friedensgcesetzgcbung". Die Despotie, dic Tyrannei v 

in ihrer roinston -orm errei "it, Es ist cben die spezifische Ligen- 

art dcs faschistischen wie des nationalsozialistischen 

dass sich dic politische Willensbildun; auf den Chef 

konzentriert, welcher mit Hilfe dieser Partei Star 

sich untervirft und beherrscht. Dies erkennt auch d 

an, ind ran 28. Februar 19,6 vortrug, dass dic 

liacht bei cincr Machtcruppe jorhelb des Staates und Cor Vorfas- 


sung lag. Boi Ciescia Regime von ciner verantwortlichen -wichsro- 


gierung und von freien Staatsbuergern zu sprechen, welche 


> 


durch irgendwelche Koerperschaften auf Cio politische Villcns- 


bildung Einfluss nohnon, hiesse von grundsactzlich Talschen 


A 


“oraussetzungen ausgehen. Bei solchen Hori men gewinnen inner 


nur unfassbare Groessen auf cen Starts- und Portcichci unver- 


antwortlichc Binfluessce Die politische 1110150 


. 


nur in ihrer Kristallisation bei dan Stactschof 


kennbar, heben ihm und hinter ihm unCurchsichti; 


weitere Eizentuenlichkeit eines solchen Regimes was wiederun 


LA 
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in das Kapitol der inneron Verlesanheit Cossolbon gehoort =; 
dass sichhinter der angeblichen Fassade cinor αηὈοῦ in ten 
Einigkeit unc Einheit τοΏνοτο liachtgruppen Ῥοϊκοσιρίοηφ Hitler 

t dicse Go;onseotzo nicht nur gedulcet, sondern j;ofoordert 
und cinen Teil sciner ir. auf sic zersrucndlet. ‘cnn hicr von 
cinei Angeklagten von dà inigkcit des deutschen Volkes 
wachrend des Krieges im Gesensatz zum ersten cltiricg "os" te: 
chen worden ist, wuss ich demzsegenueber hervorheben, dass kaun 
je. in soincr Geschichte das deutsche Volk innerlich so gee 
spalten gewesen ist, vio wachrend des Dritten Reiches, Dic 
scheinbare Bini, keit war nur Cie durch Terror erziunsene 
Ruhe eins Xirchhofs, Dieser inneren 4errissmnheit Cos ζουῦ- 
schen Volkes, nur kuenstlich verborgen gehalten Qurch den 
Terror der Gestapo, entsprachen dio Gegensaectze inncihalb 
der einzelnen hchen Tunktionaere, welche wir hicr festgestellt 
haben, Un nur cinise Bcispiolc nennen, traten uns nier 
entgegen die Gesensactze zwischen Himmler und Prank, zwischen 

un? Keitel, zwischen Sauckel und. Seldte, zwischen 

Schollenber; und. Canar is, ziischon “ormann und Lamers, Sri 
schen Så und 59, zwischen "Ichmiacht und $8, zwischen SD und 

stiz, zwischen Riblontrop und Neurcath ueSefe ο. Dio Liste 

bclicbiz lon; fortsetzen, Sogar vclterschoulich 
war dio Partei selbst untoereinanler stark gecensactzlich "Ge 
» Wie sich zu Beginn der “e.icisaufnahie schon aus 


i af: AY -. Ἕν anot 
der aussase Gocrings crabe Diese Gesensactze waron gruncsactze 


D 


liche und wurden von Hitler nicht etwa ucbertfueckt, sondern 


vortioft. Sie waren lic Klaviatur scinor Machtquclleo, auf 


dor erspiclte, Die Minister waren nicht verantwortlich 


Leitende Personen, wic in jedem anderen rechtlich fundierten 


bla 
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Staat, sic waren nichts anleres als fochlich geschulte ὡπρο- 
stelltc, welche eisungen zu ;chorchen hatten. cenn cin Pach- 
minister wie Schacht sich dem nichtfuegte, kan cs, wic bei 
ihr, zum Konflikt und zum Ausscheiden aus seinen Ressort, 
Die ifinister konnten schon desvegen dic Verantwortun‘; fuer 
ihr Ressort auf dic Dauer nicht uebernehmen, weil sic fuer 
ihr Ressort nicht nusschliesslich Zustaendi;; waren, Din linie 
ster in vorfassun srechtlichou Sinn muss vor allen Dinge: 
auch Zugang zum Staatschef und das Recht ĉes Lmediatvor= 
trajes haben, Er muss in Ger Lane scin, Zinnmischunszen und 
Einfluesse von dritter unverantwortlicher Scito zurucckzu.cise 
Keines diese: fuer einen Minister becriffsbildonden ibor'zunlo 
finden wir bei lensogemannt: i: Ministern adolf Hitlors, 
Schacht musste sich von Vierjahresplan ueberraschcn lassen, 
Gleich ihn wurle der Justizminister sogar von so hochbedeut- 
samen Gesetzen wic den Nucmberger Gesetzen ueberrascht, Der 
länister konnte scine Bemuten nicht sclöstacndis; eimennen. Dio 
Ernennung jedes Beaten bedurfte der Zusti:i nns der P 
kanzlei. Eimnischungen und Zinfluesse aller mocclichen Stellen 
und Personen der vorschiodcuon Kanaleicn, Kanzlei des Tuchrers, 
Parteikanzlei ueSefe, machten sich geltend. Dios waren aber 
kontrollierbare ucbcrministcriclle Instanzen. Soncorbosuf- 
tragte regierton durch die Ressorts hindurch, länister, j^ 


sogar, wie wir hier von Lamers gchocrt haben, Cer Chef der 


Reichskonzlei, konnten monatolang auf eine audionz warten, 


wachrend die Herren “ormenn und Himmler bei Hitler aus = und 
Cingingen, Dic, anticamera und. Camarilla, cine notwendige 


Dessleiterscheinung jedes “bsolutisius, ist in Cer porsoonli- 


1.) 
- 


"m 


chen Verantwortlichkeit der einzelnen und auch in (on Ireise 
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ihrer Zusannensctzung in der Geschichte imr schier 
fassbar gewesen, Pic auf Hitler auszeucbten und. in ihn wirken= 
den Binfluessc von unvorantwortlicher Scite sind es zleich 
gar nicht, Jocl hat uns ja hior bekuncet, wie gerade folgen« 
schwerste Affckthandlungen Hitlers uf solche Dinflucsse gacnze 
lich unbekannter Dritter, also auf reine Zufaclligxciten, 
auf Tecgespracche oder achnliches, zurucckzufuchren warcne Hicre 
aus folgt fuer ὅσα objektiven Tatbestand das, was ich schon 
Gin pe andcutctee Fuereinc ilenung eines Verbrechens 
dasjenige cines Angriffakricges innerhalb 
nen Personenkrciscs oder gar innerhalb der sogenannten Reichs 
gierung besteht schon objektiv auf Grund dioscr 4ustacnde 
elichkeit. Wo aber keine Planung moczlich ist, ist 
auch keine Verschwerun;, keine conspiracy, mocztich, deren 
wesentliches Pecriffsnerknel dic gaacinsane Planung wenn auch 
nit verschicdenen Rollen ist, Unterstellen 3i 
Auslogungsmocjlichkceit auf der scusseren Tatscitc der conspi= 
racye Ich folge Justice Jacksons ` 
puenzorvorsohwocruni; beteiligt, ist der consp iracy schuldigy 
auch wenn cr nur cinon Bricf geschricben oder als Bricfbote 
“jer sich an der Benkroubverschowcrung beteiligt, 
ist des Morics schuldig, wenn in Zuge dieser Flanun) nicht 
von ihn, sondern von einen dritten Flanbeteiligten cin Mord 
verucbt wurdo. lamer aber muss ΟΒ sich um eine Gemeinschaft 
handeln, welche eines gemeinsäucr | Planens fachig ist, Solches 
war bei den Ministern Adolf Hitlers nicht mocgl 
ueberhaupt unter Hitler nicht mocglicheéin cen Verbrechen Hite 


lors, seinen cigenen Volke und dcr Menschheit oinen Ancriffse 
, G 6 


krieg aufgezwungen zu haben, konnte dcshal kein Verschwocrer 
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teilnefimen, sondern nur Hitler dienende Gehilfen, Die ge- 


schilderten Hachtzustaende des Dritten Rcidhes lassen also 
schon in thesi nur die Annahme einer strafbaren Mittacterschaft 
oder eines strafbaren Gehilfentums zu, nicht dagegen cin 
strafbares Gruppendelil-t wie die Versehwoerung. Ob cine solche 
Mittaetorceha?t oder eine solche strafbare Beihilfe an dem von 


ifelhaft veruebten Verbrechenooines Aneriffskrieges 


΄ 


Hitler unzwe 


in der Person der cinzelnon Angeklagten vorliegt, kann nur 
in jedem einzelnen Fall individuell untersucht und entschieden 
werden, Dies zu untersuchen ist meine Jufrabe nur in der Person 
Schachts, Ein kollektives Delikt wie die Verschwoerung, 
die conspiracy, scheidet aber auf G ler festgestellten 
tatsac chlich en Verhaeltnisse als in ihnen undenkbar und unrea- 
Selbst wenn dies aber nicht cer Fall waere, 
wuerde bei Schacht die subjektive Tatscite vocllig fchlen, 
Selbst bei Vorhandensein des objektiven Tatbestandes ciner 
Verschwoe rung in einen Kreise der Anklago ώς und selbst 
Weitestor Auslegung des Cons spiracybercriffs muss der Vorsenwoo- 
ror den Verschwocrungsplan und das Verschwoerungszicl in sei inon 
Willen aufnchmen, zum mindesten in .^r Gestalt dos dolus 


eventualis, Die. Strenge des Verschwoenungstatbestandes wird am 


sinnfa iolligsten in dem Vergleich mit dem Piratenschiff, An 


Sich ist jcdes Desatzungsmitglied des Phratenschiffes, selbst 


in untergeordneter Stelling, outlaw. Wer aber σοῦ nicht wusste, 


dass er sich ou? cinem Firatenschiff befand, sondern glaubte, 


΄ 


auf cinem fricdlichen Kauffahrteifahrer zu scin, ist dor Pira- 


terie nicht schuldig, Er ist auch dann unschuldig s wenn er 


nach Erkenntnis dos Piratnecharakters des Schiffes alles go- 


΄ 


tan hat, um sowohl die Durchfuchrung der Firatßrie zu verhin- 


- 54 = 
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N 


dern als auch das Pirstenschiff zu verlassen, Boidos hat 
Schacht getan, Was des letztere anbetrifft, so erkannt auch 


die wissenscha?tlicho Lehre ueber die cons? 


nt schuldig ist, der vor Verwirklichung dus 


Verschwoemungszicles sich durch affirmativen ikt vonder Ver- 


schwocrung loszesact hat, und zwar SE lbst dann, wonn er vor- 


T D H AT Bd om adi 
her op dor Vorbereitung des ν erschwerungsplönes mitecarbci- 


E 


tet hat, was Schacht nicht t In die: Zusammenhang werte 
ich auch dic Antwort Justice Jackso n mich, als ich in 


* 


Rahmen der Vornchnume Schachts zur Diskussion stellte, ob 


auch die Judenverfolgung Schacht zur Last gelegt "arde, 


Justice Jackson bejahte dics fuer don 


Angpriffskricg m 
AAncriffsplen und seiner Verschwoorer;rupje loss2gte und rucck- 
also zur Vcrsehwoorung gegen 
dann čer vorhin von 
nir erwachnte arrirnative iit, duren den Si h cin zunacchst 
einer Vorschwoerung “etoi ter vo trennen wucrcee 
Es komt abor auf dieses rechtliche Problem in der Person 


Q1 ο. 
20 nacinsos 


A " "^ ^ in - κ» Τ - . , . ΄ 
dass cr sich nicmals an der Vorberci al 'jnos ΑΠΟ 8Η 


D 


"os betr Aë σον wollt τε. Taman kin” anura Pan keck d'et 74 ; 
Bes botciligo ΝΟ. ο lo ῥροτοἳ 5 ouspc;ucnrv, 150 a1lescr 


Vorwurf des subjektiven Tathestandes der conspiracy woder 


durch direkte | ute Sowcismittel bewiesen 


worden, Ich kann hicı io Vorraenge bis zun 


ouf frucher Cosortos vorweisen, Spactestcns von 1938 an is 


erwicsen, r Zeit an Schacht den denkbar schacrf- 
sten “ampf geger Kriogsiuce glichkwit derpostolt gofuchrt 


ass er don Traczc Kriogsgefahr, don Traeger 


5 = 
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dieses Ansriffswillens und damit das Regime zu stucrzon vere 


er vocllig unerheblich und liegt neben der 


Sache, zu untersuchen, ob diese Putschversuche, die sich ja 


waehrend des Krieges mit kuerzeren oder leengeren Intervallen 
2 D 


fortsetzten, recirnet waren, fuc: Deutschland cinen besseren 
» - - A x 
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Friedensschluss zu erreichen, Tuer dio strafrechtlichen er- 


tung der Handlungsweise Schachts ist dies voellig bodcutungs- 


los. Zwoifelsfroi ist, dass ein vor Kriegsausbruch 


ir 


reich gelungener Putsch den Kriegsausbruch menschlicher Vor- 


bt nach verhindert hactte vnd ein nach Kriegsausbruch 


erfolgreicher Putsch zum mindesten die Kriessdauer verkuerzt 


haette, Deshalb licfern derartige skeptische Ucberlegungen 
veber den politischen Wert dieses Putschversuche keinen De- 
weis gegen die Ernstlichkeit der Putschplae ine und @#absichten,. 


Auf diese aber kommt os allein on, Denn sic erweisen zunacchst, 


“ + 


dass derjenige, der sic ab 1938 und, wena man an dem Versuch 


4 ΄ 


mat Z ` 4 nn n e . 1 
rit Kluge denk » schon ab 1937 verfolgte, unmoczlich vorher 


+ 


Krie gsabsichten gehabt haben kann, “an versuchi nicht, cin 


" ΄ 


Kriogsgofahr bedeutet, mu sbherzon, wenn man 


selberıvorher auf Kriegshingearbeitet hat. Lan tut dies nur, 

wenn ian mit allem, was man hat, auch wenn man cine uestung 
L4 . 

finanzierte, dem Fricden dienen willbe., Deshalb haben diese 


fortrcsetzten Puischversuche bei Schacht 


nicht etwa dio rechtliche Boden tung einer sogenannten tuetigen 


Reuo ucber ein vorher getactigtcs strefbarcs Verhalten, son=- 
. : R . D 
sind ex post cin Peweis dafuer, dass ihn ouch vor 
jo cin bewussten Hinarbeiton a 7 den Krieg nicht vorge- 


worfen werden kann, weil letzteres mit dieser Verschwoerer- 


tactirkcit Schachts gegen Hitler begriffslogisch und psycholo- 


^ Bian 
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gisch unvereinbar ist, Diese Putsche beweisen also die 


Glaubwuerdigkeit Schachts hinsichtlich seiner Darstellung 


der Gruende und Absichten, welche ihn veranlass 


in die Hitlerre sieruns einzutreten und in dem Ausma 


von ihm gewachrten Finanzhilfe, also in Hoehe von 12 1411185. 


“ 


de ad ες as . as : , 
Gen, Cinne Rucstung zu finanzieren, Sie beweisen ex post den 


e 


reinen Dofensivcharakter dieser Ruestungsfinanzicrung, sic 


D a 


beweisen dic Gl:ubvuerdigkeit von Schachts Darstollung, neben 
dieser Defonsiwricrkung taktisch eine allgemeine Ruestungsbe- 


Frenzung herbeizufuchren, Glaubt man aber dieser Darstellung 


΄ 


CO at a. . “rer . αι A . 
»chachts, so kann von einer Mithilfe Schac hts, den Angriffs 


(ien herbeizufuchren, zum mindesten nach der subjektiven 


Q . . ` . . 3 . . . H E] 
Seite keine kede scine Diesc Glaubwucrdigkeit wird such durch 


einen anderen Umstand erwiesen, Schacht het dor Bekundung von 
Gisevius und meiner sich auf dor gleichen Linie bewegenden 


habe zu Berinn Hitler bewundert und ohne 


PEinschraenteng fucr einen genialen Staatsmann gehalten, wider- 


Ur hat dios bei seiner Vernthnuns 85 cinen irrtucn- 


“ 


Sprochon, 


lichen Ausgangspunkt bezeichnet, er habe menche Schwacche 


. LU 1 
insbesondere seine “albbildung, von vornhercin eres 


΄ ΄ 


Hitlers 


2 
kannt und nur gehofft, in der Lege zu sein, dio sich aus ihr 
ergebenden Nachtoile und Gefahren zu meistern, Scha acht hat 


1 " "n ^ d - ée . V . . T^ 
hierdurch rein objektiv seine crteidirung erschwert, Er 


4 
ist klug genug, dies erkannt zu haben, Was er also bowoise 
tochni sch zu scinor Entlastung damit bewusst verlor und 
" dE, να ZG ech es Pz 
proilsgab, gpwinnt cr bei objektiver, auf psychologischer 


rfahrung beruhender Boweiswuerdigung hinsichtlich sciner 


Cloubwucrdirz:oit, Denn de rjenigo verdient erhochte Glaubwuer- 


΄ 


dirkoit, v wolchor ‚durch Widerspruch der Wahrheit dient auch 





DIE 


΄ 


a 


da, wo die ihm sucgericrte Unwahrheit oder halbe Wahrheit 
beweistechnisch und taktisch nuctzlicher ist, Cor sa sagajah der 
Fuchrenden Teilnahme Schachts an der Taetirkeit der von Gisce 
vius bekundeton verschiedenen Verschwoerungen ducritc schon 
auf Grund der glaubhalten Lussage Gisevius ein Zweifel nicht 


bestehen, Wenn aber Justice J, ackson im Kreuzverhoer Schacht 


4 


Fotorrafien vorgehalten hat und Filme, die eine enge Vor- 


bundenheit mit Hitler und soinen Paladinen acusserlich doku- 


+ 


mentieren, so kann dies nur geschehen sein, un die Ernst- 
lichkeit seiner aktiven Gernerschaft 


zuziehen, Ich muss deshall £ dieses Fotografienargunc! 


doch kurz cinechen, Justice Jackson hat diesen Vorhalt 
D 4 


΄ “ 


dem weiteren vorbundon, dass cr Reder 


h auch in der Putschperiode cine gros 


Hitler acussc rlich ercibt, Diese 
der gleichen Linie, Ich glaube, dass cicse 
Argumentation weder vor der Iebenserfanruhg noch vor der 


Betrachtun: der Cc: ‚echte bestehen kann, Die Geschichte 


gerade Verschwocrer, namentlich wenn 


geron ‘Iuordentracrerkreis des bedrohten Staatsoberhaup- 


“ 


gehoeren, zu ihrer Tarnung meist cine besondere Devotion 


fa 


Schau tragen, Es ist auch noch nienals beobachtct worden, 
hro absichten i: cincr widerspruchsvollen 
m bedronten Opfer kund tun, Man kocnnto hierzu 
dor Geschichte h^oufon, Es existiert cin recht 
s deutsches Schauspicl von einen gewissen 


sich mkt der Ermordung des Zarcn Paul durch 


scinen ersten linistor Gráf Pr^.n beschaoftigt, Der Zar trout 
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bis zuletzt der dort ostentativ zur Schau getragenen Devo- 


tion des Grafen Palen, noch waehrend dieser bereits den i'ord- 
Stahl wetzt, Und in don hinterlassenen historischen Dokumen- 


ten findet sich cine Anweisung des Grafen Palen an den russi- 


- - 


T 


schon Botschafter in Berlin, ganz kurz vor dom Zttentat, in 


welcher Graf Palen sich nicht genug tun kann, von "Notre 
auguste Empercur" zu sprechen, Bezeichnenderweise traegt 
dioses Schauspiel]. den Titel "Der Patriot", Es 

einen hocheren Patriotisnus al' blosse foruale Staatsdiener- 
treue, Es kommt deshalb der psychologischen Wahrheit viel 
nacher, wenn men eine outricrte, zur Schau getragene Devotion 
und Loyalitactsversicherungen waehrend dieser Periode mehr 


zu Gunsten »jektiven Glaubwuerdigkeit der Schacht 'schen 
Darstellung verwonden wucrde als ı nvekehrt, >r musste sich 
shwocrer besonders star ns bis zu cinem gewis- 
jeder tun, der unter diesen Ree 
lic Fotorrefien anlangt, 
Folge jeder sozialen und 


goescllischnftlichen repraesentativen Zugchocrigkcit 


to 


7 


4 


zu einem Granium, dass man wohl oder uchel mit Witcliedern 
dessclbcn cin Opior dor Kamera wird. Bin ich cinmal ‘ite 
Clod ciner Bo Zorn: kann ich nich nicht ontzichon, 
gelerontlich cor Zusammenkuonfte mit cicsen Louton mit ihnen 
fotografiert zu werden, Es orgeben sich dann solche Bilder 
wie Schacht zwischen Ley und Streicher, Ex post betrachtet 
nechen solche Wilder dom Betrachter koine Freude; sichor- 
lich Schacht avech nicht, Sic bewoisen aber nichts, Ich halte 
bei natucrlicher Auswertung einer normalen durchschnittlichen 


Lebensorfahrung diese Bilder ohne jeden Beweiswert weder 





In 


pro noch contra. Aus das Ausland hat in seinen prominenten Ver- 


tretern mit den Ren Regierungen Adolf Hitlers gesellschaitbiche 
Verkehr gehabt und nicht nur aurch sein dipiometisches Corps. 
Ich bitte versichert zu sein, dass die Verteidigung in der Has 
wäre, viel groteskere: Bilder su produzieren, welche sich durche 
aus nicht so natürlich ergeben wie das gemeinsame Fot ogrefiert- 
werden Scha nit Männern, die nun einmal seine Würdenträger- 
kollegen im Dritten Reich waren, ο Solche Bilder zu produzieren 
wäre vielleicht der Verteidisung nicht sehr taktvoll. Wenn 
es zur ernsten Wah d rforschung notwendig ist, müsste aber 
ein Verteidiger auch das Odium der Taiktlos sigkeit auf sich nehmen. 
Ich glaube es i ieson Falle nicht zu müssen, weil mir die ve- 
langlosigkeit U Unerheblichkeit dieser Beveisführung „durch 
Bilder bei repräsentativen Veranstaltungen des Dritten 
zu liegen scheinen, 
einzige von der Anklage verwertete Belastungspunkt, der 
sleibt, scheint mir nunmehr zu sei 


2.4 


seinem Ausscheiden als \Wirtschaftsninister und 
auch noch nach seinem Aussche’ Zen als Reichsbankpräsident im 
anuar 1939 bis Minister ohne Portefeuille »lie} Schacht 


hat bekundet, dass dies zur Bedingung seiner 


Wirtschaftsministerium von Hitler gemacht wurde, 


u Hitlers Unterschrift als Staatsoberhaupt notwendige 
sich Schacht geweigert, als Minister ohne Portefei uille zu bleibe. 
so wäre er sicher über kurz oder long als politisch verdächti 
verhaftet worden und damit jeuer Aktionsmöglichkeit gegen Hitler 


beraubt gewesen, Der Zeuge Gi jus hat die damaligen 





Überlegungen zwischen ihm und Schacht 


ai wg en QU TA s lade ars Be vix» 
yens Schachts als Minister 


Bei diesen spielte durchaus 
der Verschwörergru 


nüthliche 


isregicrung verblieb, 


ohne Porte Schacht in 


und Gisevius Bekundungen zeigen und 


zen Liste der Staatspolizei stand. Wie 


beweisen Ausserungen 


erortert worden 


nach dem Attentat vom 20 Juli. 


an die 
aus welchor 
seiner 

erwiesen, dess 


Schacht sp 


Stelbng loszuwerden, 
erwiesen, 


war. Dané 


RETRAS 
vefugnis, 


Krach 
Reichsbankvrisidac 
KRELCNSHANK DI asiae 


so novrieren, dass hinausgeworfen 


wie ich vortrug, als 


Memorandum Reichsbankdirektori 


ums 


T, el οἱ» - 
Kreditabsage 


hinsichtlich ei 
ohne Portefc 


mit Recht cine 


nicht los 
nt, Sehecht 


WULraCe 


und 
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nes Ver- 


111116 bekundet, 


Schacht 


2 EN 
Geass 


dolle, 


Spähtrurp,.als Patrouill 


zum mindesten 


Auch als Minister 


wie scine 


eus der schw 


fürchtete, 


ki RE 
nies 


gcgonüb.r, 


> TURCA - : 
serungen über Schac! 


euch nochmals 


Speer 1944 gab Us 


Saboteur 


kuncet und 


mrs und Schac 


ielle Bedeutung 
heisst ein 
werden, genau so weni 
musste 8. 

Dies gelang ihn, 
durch das bekannte 


in ihm enthaltene 


die 
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der Reichsbank vom November 1938. Es galang ihm für seine Stel- 

lung als Minister ohne Portefeuille durch seinen defaitistischer 

Brief vom November 1942, Inzwischen benutzte er die Zeit für de: 
Staatsstreitversuch im Herbst 1938 und für die verschiedenen 
Putschversuche bis zum 20 Juli 1944, welch. letzterer ihn in das 

Konzentrationslager brachte, Einen kriminellen Vorwu-f kann man 

ihm als Minister ohne Portefeuiller schlüssig überhaupt nicht 

machen. Denn seine nachgewiese Verschwörertätigkeit gegen Hii 

ler in dieser ganz pi rliesst j lie Annahme schlechter- 

dings und logisch zwingend aus a: r während dieser Zeit 

die Xriegsplàne 

Raum bleibt allenfalls nur, aber auch dies nur in 

Raum der Abstraktion, für einen politischen Vorwurf ge 

Schacht von 1933 - 1957. ie wird völlig komper- 
siert durch das ausserordentlich itige Verhalten Scha 

dieser Zeit. Für dessen gerechte 

teressante Bekundung von Gisevius erinnern, 

ursprünglichen Haltung Schachts auch eine 


egenbrachte, nicht im kriminellen, aber im 


Schacht ausgesöhnt wurde durch 


ichen Mut, den Schacht als Opponent und Verschwörer gegen 


Hitler ab 1938 gezeigt hat, Ichtmeine deshalb, dass das Verblei- 
ille ihn weder direkt 
strafrechtlich von vornherein nicht, 

wenn man sein Gesamtverhalten, seine 

Beweggründe und die begleitenden Umstände und Verhältnisse berüc 


sichtis 





Im 


end auf dem Wortlau 
vorerwöhnten Memorandums di eichsbankdirektoriums dahin 
argumentiert, dass eine Kriegsgegnerschaf sich aus diesem lie- 
morandum nicht ergäbe, sondern nur währungstechnische Bedenken, 
diesbezüglich nur auf meine früheren Ausführynge 


Be 


jage von Vocke zu verweisen. Und es bedarf der eige- 
ilung Schachts gar nicht mehr zur \iderlegung dieser 
eindeutig 
bekundet, 
und saboticren woll als er in ihrem Ausmass eine Kriegsgefah 
erkannte. Dieser Aussage Vockes 
liche Versicherung Hülses und die eidesstattlichen Versicherung 
sämtlicher Mitarbeiter Schachts auch im Reichswirtechaftsmini- 
sterium an. Ich brauche’-sie 
sind dem tribunal bekannt. Das Tribunal braucht zu ihnen keinen 
Verteidigerkonmentar, Sie sprechen auch für sich selbs Und 
wenn nun schliesslich mit dem Wortlaut des Memorandums von der 
Anklage argumentiert wird, der sich ja tatsächlich nur mit fina: 
technischen Problemen befasst, so kann ich auch hier die Bmerkur 
nicht unterlassen, dass ei solche Argumentation sich wieder- 
um insofern im luftleeren Raum bewegt und die Erfahrungen nicht 
berücksichtigt 1lb.tverständlich ich sagte es schon- konnte 
nkdirektorium ner mi rgumenten operieren, welche 
Hitler gegenüber, Mar 
man. hatte das Reichsbank- 


direktorium und mit ihm sein 
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dant Schacht in diesem Memorandum dessen wahren Zweck off 


nm 


bart, nämlich der &^riezsgefa'*-^ zu steuern und den Aggress 


58 

willen Eitlers zu bekämpfen, so hätte es sich selbst die 

Wirkung sa ichen Ressorteinflusses genommen, Hitler hat 

Gen Zweck dieses Memorandums .ehr wohl verstanden, als er 

nach seiner Lektitre rief:" das ist leuterei", Demit hatte 
olf Hitler erkannt, was allein von Schacht als 


gegen den Weltfrieden, sondern, soweit er ein 


4 


iu. 


und “euterer was va, r dies nur gegen Adolf 
sein Regime. 
Zusaemmenfass 
den Juliwahle 
ergreifen würden und musste, 
lich das Ausland vor dieser Entwicklung 
zu ihr beigetragen. Nach der Machtergreifung 
für. jeden Deut.che nur 


neinzug se hen. 


Entschluss an diesem Scheidevege war ein rein politischer 


ens 


ions- 


ohne jeden kriminellen Aspekt. Genau so, wie wir die Gründe 


würdigen, welche das Ausland veranl: mit Hitler viel 


siver und autschfreündlicher ısammenzuarbeiten als 


orangegangenen demokratisch Regierungen Deutsch- 


lanäs, also entweder innerhalb der *artei oder innerhalb 


des Beamtenapparates m Lende und der enschheit wegen 


sserer BEinwirkungsmöglichkeit besser dienen zu können, 


ero = 





II 


als grollende Beiscitesteher, Hitler als Minister und 
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ah 


Reichsbarkpr&sident zu dienen, war ein politischer Entschluss, 
en 


über dcs politische “ichtigkeit man namentlich ex post 
streiten kann, dem aber jeder kriminelle Charakter fehlte. 
Dem Beweggrund scines Ent:chlusses, nämlich jeden Radiklis- 
mus von wirkungsvoller elle aus zu bekämpfen ist Schacht 
peblicben. Es zei | si in der "elt nirgend ein 


Warnungssignal für ihi : lass die velt Adolf 


en 
Hitler viol lêng Yertrauen entgegenprachte als er selbst, 


und Adolf Hitler Ehrungon 1 E T Er 
tete, die Schecht di boit schwerten, als diese 

lange darauf gerichtet war, Adolf Hitler und sein Regime 

ai beseitigen, Diesen Kampf g 1 Adolf Hitler und sein Regime 
het er mit einem Mute und einer Konsequenz geführt, dio os a 


Was 


reines uncer scheinen lassen müssen, ihn das Schicksel dos 
Konzentretionslagers und die Cofohr, scinen Kopf entweder durch 
den Volksgerichtshof oder einen Bravo der SS zu verlicren, 
erst nach dem 20 Juli 1944 erreichte, Er ist klug und selbst- 
kritisch senug, um nicht zu wissen, dass in politisch bo- 
trachtet, sein Charakterbild in der Geschichte, zum mindesten 
„chsten Zukunft, von der Parteien Gunst und Hass ver- 
enken wird. ir stelit sich in Demut dem Urteil der 
euch dann, wenn der eine oder andere Historiker 
politische Linie als unrichtig wird. Kit 
Gewissc tel er sich dem Yrteil 
Handen tritt er vor scine 


Richter, LE, stellt sich diesem Tribunal auch mit Vortrauon,, 


wie er schon in einen Drief 





ang 


den er vor Beginn der Verhanälungen en 


sein 


offenzulege 


n 
s der 
keine Rolle 

der Relativität 
Zeiten ist er doch, 
Vorwürfe anbelangt, 
dies mit Recht. 


kriminell veran 


Kaiserr 
ich meine reinen 
trage deshalb 


erhobenen Ant] 


ee 
Lun 


Denn 


itwortlich 


jió0rde 
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aiczem 


vor 


und 


Parteien Cunst 


spielen wird. 


es politischen 


was die gegen ihn 


Solbstbow^sst und 


wer auch immer 
für Ciesen 
Unmens 


die 


r Parricida 


erkennen, 


schuldig und 


Handeln und 


chlichke 


sdruck bringt, 


r aller Welt- 


a 


Beweggründe 


Tertreuen, weil 


crhobe 


voller Zuvorsicht, und 


crkannt würde 


ihm ver- 


Schacht kann 


entecegenw] 


Ba "d 
τοι” 
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Binftlgung I, 


Ich bitte jetzt das Gericht, nusserhalb der ihn vorliegen 
den Übersetzung meines Vortrages etwas sagen zu dilrfon, was ich 
in diese Übersetzung nicht verarbeiten konnte, weil der anlass 
hierzu zeitlich nach #inreichung meines Pl4doyors zur Ubersetzung 
lag, η] 1ο dio Ausführungen meines Kollegen Herrn Dr, Welte gegen 
Gleub;üraàigkeit des Zeugen Gisevius, Da ich bei der Zeugemrürdi 
gung gerade halte, ist hior dor gegebene Zeitpunkt, hierauf zu 
antworten, 
Soweit Herr Kollege Nelte die ob 
der Aussage des Zeugen Gisevius hinsichtlic 
ten Keitel, Göring und so fort belastenden 
enthalte ich nich jeder ausfthrung, ige die prosccution hierzu 
Stellung nehnen, wenn sic will eine Aufgabe ist dies nicht, 
ubwiirdickeit 
Zeugen angegriffen 
und damit zuch 
betreffenden Bokundun 
anz grundsktzlicher Nati 


und zwar 


t2 


en 
9C 


unfiberbriickbare Kluft tut sich auf 
ichachts 


innkengängc 


zicren versucht, Ich bin es schlochtor-dings meincm Khicnten Dr, 


schuldig, ganz klar und cindeutig folgendes grundsätzlich 


nd und Volk und 
ogon jeden, welchör vorbrochorisch 
Volk ins “lend und Verderbon führt, 
Ein solchor Führer ist cin Feind dos Vaterlandes, in soinor Wir- 
kung für das Vaterland viclfach gefährlicher als dor Kricgagognor, 
Gegen, cine soloho verbrechcrische Sta-tsführung ist jodos Mittel 


rocht 





(pm 


recht, und zwar a corsaire un corsnirc ct domi, 

Hochvorrat gogon cine solebe Staatsführung ist wahrer und 
cchtor Patriotisims und als solchor höchst moralisch, nuch in 
Kriogo, Wor könnte nach den Feststellungen dioscs Prozesses 
und zulotzt noch nach der „aussage Spoors Über dic zynische 
ausscrung Hitl.rs hinsichtlich dcs Untergangs dos d utschcn 
Volkes den geringsten Zwcifol hogen, dass Adolf Hitler dor grös- 
to roindsoinos Volkes, kurz cin Verbrecher an dicsom Volke 
war, don zu beseitigen jedes wittol recht und jode, aber auch 
jede Tat patriotisch war, Welten trennen Schacht von jedem 
auf der Anklagebank, der dios nicht anerkennt, 

Zur Reinigung der Atmosphäre muste dics gesagt werden, 
Sinzelbeiten dor angriffo des Herrn Dr, Nelte auf Dr, Gixcvius 
zu widerlegen, kann ich wir nach dieser grunds#tzlichen Klara 
stellung ersparen, Sowcit Dr, Nolte Binsetzfreudickeit bei 
diesen widerstandsgruppen nen Schacht angchtrte, vermisst, 

lert gch4neten Toten allein 


des 20, Juli, wo Schacht zu den ganz wenigen Wherlebend 


o Nl Sc 


hört, und auch er sollte ja noch in Flossenburg liquidiert 
worden, Ich weise auf di ach Teusonden zMhlenden Totenopfer 
der politischen Gerichtsbarkeit im Staate Hitlers, Gegen 
Hitler des Krieg der Vorzchwürung und damit notwendig auch 
der List zu führen, stand an Kinsatzeefehr für Leib und Leben 
wahrlich dor &xponiertheit der Front nicht nach, 

Seinen durch dns Vorüffontlichungavorbot entstandenen 
Irrtum in Sachen Kllcktritt Papen hat Gisevius dem ihn loyaler- 
weise kreugverhörenden Kollogen Dr, Kubuschock sofort „uge- 


g«bon, bar habe ich hierzu nicht zu sagen, 
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Als solcher war er Gegenstand ironischer Verkleinerung durch 


den Generaloberst Jodl und Herrn Collegen Nelte mit den Epitheten 


"Gehrock-und Salonrevolutionaer", Nun die Geschichte E hrt, dass 


die Qualitaet des Schneiders beim Nevolutionaer keine Rolle spiclt, 
Und was die Salons anlangg so haben die Huet ten vor den Falaesten 
kein revolutionaeres Primat, Ich crinnere nur an die politischen 
Salons vor der grossen franzoesischen Revolution oder 2,B, (eines 
von vielen) an das elegante Offizicrscasino des feudalen Regiments 
Freobraschensk unter manchen Zaren, Auch wenn die Herren neinten, 
Schacht und seine Consorten hactten selbst schiessen solllen, so 
kann ich nur sagen: Ja, wenn's so einfach waere, Schacht hactte lic- 
bend gern geschossen; er hat es hier spontan ausgerufen, Ohne 
Macht, die bà den sicher kommenden Wirren nachstossen und das 
Attentat zu Ginen row lutionaeren urfolg fuehrn konnte, ging 
nicht, Deshalb waren Gencrale mit Truppen notwendig, Ich will 


raloborst Jodl nicht Gleihes mit Gleichem vergeltm und sage 


halb nicht "notwendiges Uebel" 
E e 


Der weitere Vorwurf mangdn der Fundierung in der Lrbeiterschaft 
wird durch die soziqle Zusmmensetzung der Putschiston des 20, Juli 
widerlogt, Fuer die Entscheidung dieses Tribunals ist dies alles 
wie ich schon sagte unerheblih, Mein Herr Kliont hatte aber ein 
moralisches ked t, dass sein Ve teidiger diese im Rampenlicht der 


Weltoeffentlichkeit erfolgte Polemik nicht voellig ignorierte, 





